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INTERESSANTE TERMINE IN DER GEMEINDE

Sa., 12. Oktober

JHV
Feuerwehr
Zaisering

10 Uhr
Fw-haus Zaisering

Sa., 5. Oktober

Winklparty
KLJB 

Vogtareuth

Winkl

So., 13. Oktober

JHV
Lindbergler
Vogtareuth

20 Uhr
Piccola Sicilia

Dorfplatzsegnung Vogtareuth Foto: Irmi Sewald

Sa., 19. Oktober

Vereinsabend
GTEV

Unterinntaler

19 Uhr
Fw-haus Vogtareuth
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Rat und Hilfe
Polizei-Notruf 110
Feuerwehr- Notruf  112
Medizinischer Notdienst 116 117
Selbsthilfekontaktstelle Rosenheim 08031 - 23 511 45
Telefon-Seelsorge 0800   - 111 0 111 
Frauen- und Mädchennotruf 08031 - 26 88 88 
Suchtnotruf 089     - 28 28 22 
Bürgerhilfe Vogtareuth 0151    - 41 687 423
 bitte auf AB sprechen

Evangelisches Pfarramt Heilig-Geist, Stephanskirchen
www.stephanskirchen-evangelisch.de
Pfarrerin Jessica Huber
Gerhart-Hauptmann-Straße 14a, 83071 Stephanskirchen
Tel.:   08036 / 7100
E-Mail:                                pfarramt.stephanskirchen@elkb.de

Klinikseelsorge Schön Klinik
Momentan vakant (evang.)            Tel.: 08036 / 7100
Pastoralreferentin M. Eichinger,
Lisa Müller (kath.)                                      Tel.: 08038 / 901 805          

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der        
Sprechstundenzeiten unter Tel: 116 117 erreichbar.

Bei lebensbedrohlichen Notfällen → Tel: 112

Katholischer Pfarrverband Prutting-Vogtareuth
www.pv-prutting-vogtareuth.de
Pfarrer Guido Seidenberger, Rosenheimer Str. 3, Vogtareuth
Tel.:   0 8 0 3 8 / 9 0 9 4 3 5
E-Mail:                 guido.seidenberger@gmx.de
Pfarrbüro Vogtareuth St. Emmeram, Frau Stephan    
    Öffnungszeiten:             Dienstag    8.00 - 10.00 Uhr 
                                              Donnerstag  17.00 - 19.00 Uhr
Tel.:     08038/244
E-Mail:                               st-emmeram.vogtareuth@ebmuc.de

Pfarrbüro Zaisering St. Vitus, Frau Tippl    
    Öffnungszeiten     Mittwoch  14.00 - 17.00 Uhr
Tel.:      08038/200
E-Mail:                                        St-Vitus.Zaisering@ebmuc.de

Gemeindereferentin Katharina Hauer
Tel.: 08038 / 909 98 95    E-Mail: KHauer@ebmuc.de
Diakon Eugen Peter
Tel.: 08038 / 909 436     E-Mail: epeter@ebmuc.de

Gemeinde Vogtareuth – Rathaus
Anschrift Rosenheimer Straße 5, 83569 Vogtareuth
Telefon  08038 / 9063 - 0   ▪   Fax 9063 - 20
E-Mail  rathaus@vogtareuth.de
Internet  www.vogtareuth.de

    Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung
   Montag: 8.00 Uhr – 13.00 Uhr, 
   Dienstag: 8.00 Uhr – 12.00 Uhr und 14.00 Uhr – 16.00 Uhr
   Mittwoch: geschlossen, 
   Donnerstag: 8.00 Uhr – 12.00 Uhr und 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
   Freitag: 8.00 Uhr – 12.00 Uhr

Erster Bürgermeister Rudolf Leitmannstetter
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung
Frau Gaßner –  Vorzimmer Bürgermeister 9063 - 12
Frau Sonntag  –  Geschäftsleitung, Leitung Bauamt 9063 - 11
Herr Brück – Stellv. Geschäftsleitung, 
Leitung Finanz- und Personalverwaltung  9063 - 23
Frau Entfellner –  Öffentl. Sicherheit und Ordnung, 
Friedhofsverwaltung  9063 - 13
Herr Widmann  – Bautechnik       9063 - 21
Frau Gutwein – 
Bau- und Liegenschaftsverwaltung 9063 - 27 
Frau Ettenhuber – 
Einwohnermelde-, Pass- und Gewerbeamt 9063 - 22
Frau Schauer, Frau Cinac – 
Einwohnermelde-, Pass- und Gewerbeamt 9063 - 10 
Frau Bauer – Steuern, Gebühren, Abgaben 9063 - 18
Frau Aichenauer – Kasse 9063 - 14
Herr Schober – Personalverwaltung und Öffentlichkeitsarbeit
  9063 - 34
Grundschule Vogtareuth      1641
Mittagsbetreuung                        9087926 oder 0151 544 441 17
AWO – Haus für Kinder Vogtareuth 9087971
Kath. Kindergarten St. Vitus Zaisering 528

Gemeindlicher Wertstoffhof
Wertstoffhof – Tel. 9093 - 25 
    Öffnungszeiten
    Montag   16.00 - 19.00 Uhr
    Freitag        9.00 - 12.00 Uhr + 16.00 - 19.00 Uhr
    Samstag    9.00 - 12.00 Uhr

Postagentur – Kirchplatz 2 (Sewaldhaus)
    Öffnungszeiten 
    Montag - Samstag 8.30 - 10.30 Uhr

Störungsnummern 
Gemeindliche Trinkwasserversorgung 08038 - 9063-30
WBV-V  Wasserwart  Hr. Maier  0175   - 11 802 89 
1. Vorstand  Hr. Oberberger  0172   - 93 071 80
E-Genossenschaft Schonstett 0176   - 615 84 289
Bayernwerk AG Strom 0941   - 28 00 33 66 
Energie Südbayern GmbH, Erdgas 08669 - 8644-0
Abwasserpumpstationen/-hebeanlagen 08038 - 9063-30

I M P R E SS U M
„Gemeindeblatt’l Vogtareuth” – 
Mitteilungsblatt für die Gemeinde Vogtareuth 
Herausgeber und verantwortlich im Sinne des Presserechts:
Gemeinde Vogtareuth, 1. Bgm. Rudolf Leitmannstetter,
Rosenheimer Straße 5, 83569 Vogtareuth, Tel.: 08038 / 9063-0
Auf das Erscheinen von Artikeln besteht kein Rechtsanspruch.
Druck: Druckerei Weigand, Wambach und Peiker, Wasserburg
Auflage: 1400 Stück 
Verteilung an alle Haushalte der Gemeinde Vogtareuth, 
erscheint kostenlos, jeweils letzten Freitag des Monats. (außer Dez.)
Im August erscheint kein Gemeindeblattl.
Redaktion und Anzeigen: 
Johannes Herzog, Tel.: 0170 47 191 47, redaktion@gemeindeblattl.de

HNO-ärztlicher Notdienst 
– Tel.: 0171 - 40 61 745

Zahnärztlicher Notdienst 
– www.notdienst-zahn.de

Apothekennotdienst 
– www.aponet.de 
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Liebe Kinder, 
die kleine Maus hat sich dieses mal wieder gut versteckt.

Wo ist sie nur? Viel Spass beim Suchen.

Aus dem Rathaus

Wir gratulieren im August und September

...und wünschen 
Gesundheit, Glück  
und Gottes Segen 

Müllabfuhrtermine

Jubilare Monat August 2024

Franck Aenne 85. Geburtstag, Vogtareuth

Glassmann Johann 99. Geburtstag, Vogtareuth

Jubilare Monat September 2024

Bunjewatz Ferdinand, 75. Geburtstag, Vogtareuth

Brugsch-Preimer Regina, 70. Geburtstag, 
Zaisering

Dutz Werner, 70. Geburtstag, Vogtareuth

Herr Kevin Landmann 
und Frau Edina Landmann, geb. Keve

Eheschließung am 09.08.2024
 

Herr Emmeram Sonnenholzner 
und Frau Caroline Sonnenholzner, geb. Seidl

Eheschließung am 31.08.2024

Goldene Hochzeit (50 Jahre)
Kirchbeck Johann und Maria, Straßkirchen

Oktober
Achtung geänderter Abfuhrtermin

Dienstag, 01.10.2024, Abfuhr der Hausmülltonnen 
Mittwoch, 02.10.2024, Abfuhr der Hausmüllcontainer
Mittwoch, 09.10.2024 Abfuhr der Hausmüllcontainer

Mittwoch, 16.10.2024, Abfuhr der 
Hausmülltonnen und Hausmüllcontainer

Mittwoch, 23.10.2024 Abfuhr der Hausmüllcontainer
Achtung geänderter Abfuhrtermin

Dienstag, 29.10.2024, Abfuhr der Hausmülltonnen

Umweltmobil für Problemabfälle:
Mittwoch, 30.10.2024, 13 Uhr - 14.30 Uhr 

am Wertstoffhof

Achtung!
Beim Umweltmobil können kostenlos Problemabfäl-
le aus Haushalten abgegeben werden wie z.B. Farbreste, 
Reinigungsmittelreste, Chemikalien aller Art, Verdünner, 
Holz- und Pflanzenschutzmittel, Säuren oder Laugen.

Fundsache FundortFunddatum

Schlüssel ABUS 
mit defektem 

Karabineranhänger
15.08.2024

zw. Sulmaring u. Ga�, 
Gde.-verbindungs-

strasse

Inndamm KM 162
Wasserburg

Samsung-Handy 17.08.2024

Haustürschlüssel mit 
Anhänger

16.08.2024 Spielplatz Bergstr.

Aus dem Fundamt

Neuer Straßenname für den Weg zum Wertstoffhof, 
Kläranlage, Bauhof

Die bestehende Straße zum Bauhof, Kläranlage und Wert-
stoffhof ist bislang postalisch unter der Sunkenrother Straße 
erfasst. Offiziell wurde der Straße jedoch bisher kein Name 
vergeben. Der Gemeinderat hat deshalb in seiner Sitzung am 
16.07.2024 der Straße den Namen „Mitterweg“ verliehen.
Die Sunkenrother Straße ist weiterhin die bestehende Straße 
beginnend in Vogtareuth in den Ortsteil Sunkenroth.

äN

Rathaus geschlossen
 

Am 04.10.2024 und am 21.10.2024
 bleibt das Rathaus geschlossen.
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Aus dem Rathaus

Bauausschusssitzung vom 16.07.2024

Zu folgenden Bauanträgen wurde das gemeindliche Einver-
nehmen erteilt:

• Bauvoranfrage für den Bau eines Stadels für Holzlagerung 
auf dem Grundstück Fl.-Nr. 3152 der Gemarkung Vogta-
reuth, Untersee 2

• Bauantrag zum Neubau eines Gülleerdbeckens auf dem 
Grundstück Fl.-Nr. 3275, Gemarkung Vogt., Vogleiten 1

• Bauantrag zur Erweiterung der bestehenden Fressliegehalle 
und Nachgenehmigung der Erweiterung der Fressliegehalle 
auf dem Grundstück Fl.-Nr. 3275, Gemarkung Vogtareuth, 
Vogleiten 1

Aus Platzgründen ist ein vollständiger Abdruck der Be-
schlussformulierung an dieser Stelle nicht möglich. Diese 
können in der Verwaltung eingesehen werden.  

Öffentliche Sitzung vom 16.07.2024

1.
Vollzug des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes; Ertei-
lung eines Straßennamen für die Straße zum Wertstoffhof, 
Bauhof und Kläranlage

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt vom Sachvortrag Kenntnis und 
fasst den Beschluss, dass die Ortstraße (Fl.Nr. 918 Teilfläche) 
zum Bauhof, Kläranlage und Wertstoffhof folgenden Stra-
ßennamen: „Mitterweg“ erhält.
Die Verwaltung wird beauftrag die Allgemeinverfügung an-
zufertigen und entsprechend zu erlassen.
Abstimmungsergebnis: 13 Ja : 3 Nein

2.
Vollzug des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes; Wid-
mung des Dorfplatzes

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom Sachverhalt und be-
schließt die Widmung der Ortstraße „Moosweg“ um die Flä-
che des Dorfplatzes (Fläche 1012m²) zu erweitern.
Abstimmungsergebnis: 16 Ja : 0 Nein

3.
Übergabevereinbarung SV Immergrün Zaisering Auflösung
Sachverhalt:
Der Verein SV Immergrün Zaisering hat sich am 15.12.2018 
aufgelöst.
Am 29.04.2024 ist von dem Verein SV Immergrün Zaisering 
noch einmal eine Überweisung bei uns (Gemeinde) auf dem 
Konto eingegangen.
Der Verein bittet wieder um die Weitergabe an die Vereine 
„SG Immergrün Straßkirchen“ und „Vereinigte Schützenge-
sellschaft Vogtareuth“ (zu gleichen Teilen).

Beschluss:
Der Gemeinderat Vogtareuth nimmt Kenntnis vom Sachver-
halt und fasst folgenden Beschluss.
Die Annahme der o.g. Gelder wird beschlossen und an die 
beiden Vereine „SG Immergrün Straßkirchen“ und „Verei-
nigte Schützengesellschaft Vogtareuth“ weitergegeben.
Abstimmungsergebnis: 16 Ja : 0 Nein

Aus Platzgründen ist ein vollständiger Abdruck der Be-
schlussformulierungen an dieser Stelle nicht möglich. Diese 
können in der Verwaltung eingesehen werden.

Mikrozensus 2024
50 000 Bürgerinnen und Bürger müssen noch bis Jahres-
ende mitmachen

Mikrozensus als kleine Volkszählung zur wirtschaftlichen 
und sozialen Lage der Bevölkerung.
Jedes Jahr wird in Bayern - wie im gesamten Bundesgebiet - 
der Mikrozensus durchgeführt. 

Die kleine Volkszählung ermittelt im Gegensatz zum Zensus 
Daten zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölke-
rung. Bisher haben rund 70 000 bayerische Bürgerinnen und 
Bürger Auskunft gegeben. Über die Hälfte der Befragten ant-
wortete per Telefoninterview. Auch die Möglichkeit der On-
linemeldung wird oft genutzt. Mit ihrer Teilnahme tragen die 
Befragten dazu bei, dass politische Entscheidungen fakten-
basiert getroffen werden können. 

Etwa 50 000 Personen werden noch bis Jahresende vom 
Landesamt für Statistik kontaktiert und zur Auskunft auf-
gefordert. Insgesamt sind beim Mikrozensus ein Prozent der 
Bevölkerung und damit in Bayern 120 000 Personen aus-
kunftspflichtig.

Seniorenbeauftragte lädt ein

Bitte Termin vormerken: Die Seniorenbeauftragte Berta 
Frai lädt zusammen mit der Frauengemeinschaft Vogta-
reuth zu einem Informationsnachmittag mit Bürgermeis-
ter Rudi Leitmannstetter am 06.11.2024 um 13.30 Uhr ins 
Pfarrheim ein.

Hinweis

Das Gemeindeblattl ist auch online unter 
www.vogtareuth.de > Aktuelles > 

Gemeindeblatt´l Vogtareuth, abrufbar.
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Aus dem Rathaus

Seinen 90. Geburtstag feierte Herr Markus Krischer aus 
Vogtareuth. Wir gratulieren sehr herzlich.

Wir gratulieren unseren herausragenden 
Schulabsolventinnen und -absolventen!

v.l.n.r. sitzend: Theresa Mayerhofer, Verena Dorn, Louisa Bruch, 
v.l.n.r. stehend: Nico Mayer, Johannes Thalhammer, Bgm. Leitmannstetter 

Nicht mit auf dem Foto: Bea Remberger

Brücken bauen - Ehrenamtliches Engagement für Integra-
tion und Vielfalt

Der Caritas Fachdienst Asyl und Migration und das Katholi-
sche Bildungswerk Rosenheim laden zum Fachtag Ehrenamt 
ein.
Ehrenamtliches Engagement ist das Herzstück unserer Ge-
sellschaft und spielt eine entscheidende Rolle für ein gelin-
gendes Miteinander. Es ist ein Akt der Solidarität, der Vielfalt 
Raum gibt und Brücken zwischen Kulturen, Traditionen und 
Lebenswelten baut.
Die Ehrenamtskoordination und Integrationslotsenstelle des 
Caritas Fachdienstes für Asyl und Migration knüpft erneut an 
das Fundament des Zusammenhalts und der Unterstützung 
in unserer Gemeinschaft an. Gemeinsam mit dem Katholi-
schen Bildungswerk Rosenheim lädt sie alle Ehrenamtlichen 
aus Stadt und Landkreis Rosenheim zum Fachtag „Brücken 
bauen – Ehrenamtliches Engagement für Integration und 
Vielfalt“ ein, die sich für Geflüchtete und Menschen mit Mi-
grationshintergrund engagieren oder Interesse daran haben. 
Das Treffen wird nicht nur Wissen vermitteln, sondern auch 
Raum für persönliche Begegnungen und neue Netzwerke 
bieten. Es ist eine Gelegenheit, die Stimme zu erheben, Ideen 
zu teilen und gemeinsam Lösungen zu finden. Denn zusam-
men können wir viel bewegen und dazu beitragen, dass sich 
Menschen in unserer Gesellschaft willkommen und unter-
stützt fühlen. Der Vormittag gestaltet sich aus Gesprächs-
runden (mit Vertretern des Jobcenters Stadt/Landkreis, der 
Stadt Rosenheim und dem Landratsamt Rosenheim) und 
der Möglichkeit sich untereinander zu vernetzen. Die Work-
shops am Nachmittag bieten eine breite Palette an Themen. 
Hier haben die Teilnehmer die Möglichkeit, sich intensiv mit 
spezifischen Aspekten ihres ehrenamtlichen Engagements 
auseinanderzusetzen und wertvolle Erkenntnisse zu gewin-
nen. Wir freuen uns auf Anmeldungen auf der Website des 
katholischen Bildungswerks und einen lebendigen, kreativen 
und lösungsorientierten Tag!
19.10.24   9:30 – 15 Uhr Stellwerk 18, Eduard-Rüber-Straße 
7, 83022 Rosenheim
Kontakt: eak-ro@caritasmuenchen.org, Tel. 08031 353 11 14

Erdenverkauf im Wertstoffhof

Für die beginnenden Herbstarbeiten 
in Garten und Beet:  

Erden vom Rosenheimer Erdenwerk.
Abgabe solange der Vorrat reicht.

Rosenheimer Rindenmulch                
4,00 € pro 50 Liter-Sack

Rosenheimer Nährkompost               
4,00 € pro 20 Liter-Sack

Neu in unserem Sortiment:
Rosenheimer Bio-Hochbeeterde     
9,00 € pro 60 Liter-Sack      
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Aus dem Rathaus

Dorferneuerung – Vogtareuth feiert neue Ortsmitte

Auch wenn die Vogtareuther schon seit einiger Zeit die Fort-
schritte beim Umbau ihres Dorfplatzes bewundern konnten, 
fand am Wochenende nun die offizielle Einweihung der neu-
en Ortsmitte statt. Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger so-
wie Gäste der Partnergemeinde Sorède in Frankreich folgten 
der Einladung zur feierlichen Segnung der umgestalteten 
Dorfmitte. Mit dem Abschluss der wichtigen großen Dorf-
erneuerungsmaßnahme ging mit Unterstützung des Amtes 
für Ländliche Entwicklung (ALE) Oberbayern der Wunsch 
nach einem Ortskern mit viel Aufenthaltsqualität und diver-
sen Nutzungsmöglichkeiten in Erfüllung.

Auf einer leichten Anhöhe bilden die barocke St. Emmerams-
Kirche und das westlich davon gelegene ehemalige Schloss – 
heute bekannt als Vogtei – von jeher die Mitte des Pfarrdorfs 
Vogtareuth. Am Dorfplatz trafen sich die Menschen,feierten 
und tauschten nach dem Kirchgang Neuigkeiten aus. Ein be-
sonderer Ort, an dem Dorfgemeinschaft gelebt wurde. Was 
über die Jahre verloren ging und sich die Vogtareuther zu-
rückwünschten, war eine Ortsmitte mit Aufenthaltsqualität 
und verschiedenen Nutzungsmöglichkeiten. Mit Hilfe der 
Dorferneuerung sollte dies in die Realität umgesetzt werden.

Im Frühjahr 2023 begannen die Umgestaltungs- und Sanie-
rungsmaßnahmen am Dorfplatz mit der Neugestaltung der 
Vogteistraße und des Moosweges. Sie sind Teil eines um-
fassenden Maßnahmenkatalogs der Dorferneuerung Voga-
treuth, die 2018 angeordnet wurde. Neben der Neugestaltung 
der Randbereiche wurden zusätzliche Parkmöglichkeiten ge-
schaffen. Hinzu kamen neugestaltete Stellplätze am Friedhof.
Außerdem entstand entlang des Mooswegs zwischen Dorf-
platz und Schön Klinik ein Fußgängerweg. Ein weiterer Fuß-
weg stellt die Verbindung zwischen Rosenheimer Straße und 
der Straße Am Kirchsteig her. Kleinere Maßnahmen erfolg-
ten darüber hinaus im Ortsteil Straßkirchen mit dem neuen 
Friedhofszugang. Der Vogtareuther Dorfplatz selbst wurde 
gepflastert und mit Sitzgelegenheiten versehen. Ein besonde-
rer Blickfang ist ein Brunnen aus rotem Marmor innerhalb 
der Sitzgruppe. Er trägt die Wappen von Vogtareuth und So-
rède. Ein symbolträchtiges Zeichen der Verbundenheit zu der 

südfranzösischen Partnergemeinde, das dem Ersten Bürger-
meister Rudolf Leitmanstetter ein besonderes Anliegen ist.

Gestaltet wurde der Brunnen von dem Steinbildhauer und 
Künstler Alfred Regnat, der im Ortsteil Zeißberg lebt und 
arbeitet. Radfahrer, Wanderer und andere durstige Seelen 
können dort ihren Durst stillen, denn das Wasser des Brun-
nens hat Trinkwasserqualität. Im Zuge der Neugestaltung der 
Ortsmitte wurde auch ein Gedenkstein für den Ehrenbürger 
Sepp Rumberger aufgestellt sowie ein Baum gepflanzt.

Der Vorstandvorsitzende der Teilnehmergemeinschaft (TG) 
Peter Höcherl vom ALE Oberbayern freute sich über das 
Resultat der Dorferneuerung in Vogtareuth. „Das überaus 
positive Ergebnis bei der Umgestaltung der Dorfmitte ist 
vor allem der engagierten Mitwirkung des Vorstands und 
der Arbeitskreise im konstruktiven Zusammenspiel mit dem 
Architekten Gerhard Hajer zu verdanken“, sagte der Projekt-
leiter anlässlich der Einweihung der neuen Dorfmitte. Man 
habe auch die historischen Gebäude der Kirche und der Vog-
tei optimal integrieren können. Vor allem aber dankte er al-
len beteiligten Akteuren, die mit ihren Ideen, ihrem Einsatz 
und schließlich auch ihrer Geduld das umfassende Projekt zu 
einem erfolgreichen Ende gebracht haben. Dabei ging es vor 
allem um das gemeinsame Gestalten, dem Grundverständnis 
vom Sinn und Inhalt der Gemeindeentwicklung, wie er im
Leitgedanken der Gemeinde festgehalten wurde. 

Die Planung und Umsetzung der Maßnahmen erfolgte durch 
die Teilnehmergemeinschaft Vogtareuth in Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde. Die Baukosten betragen rund 1,1 Mio. 
Euro, vom Amt für Ländliche Entwicklung Oberbayern wur-
den 55 Prozent übernommen.

Fotos: © Amt für Ländliche Entwicklung Oberbayern
Foto 1: Vorstand der TG Vogtareuth: (v.l.n.r.) Hubert Sewald, 
Emmeram Sonnenleitner, Manfred Gassner, 2.BGM Hans 
Bürger-Schuster, Örtl. Beauftragter Gerhard Rinser, 1. BGM 
Rudolf Leitmannstetter, Vorsitzender Peter Höcherl, Chris-
tine Gassner, Wolfgang Neugebauer, Jörg Dorn, Sepp Liegl, 
Johannes Herzog, Hans Mayerhofer
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Aus dem Rathaus

Foto 2: Die Kindergruppen beider Vogtareuther Trachten-
vereine gehörten zum feierlichen Rahmenprogramm bei der 
Einweihung des Dorfplatzes. Amt für Ländliche Entwick-
lung Oberbayern, Infanteriestraße 1, 80797 München Tel. 
089 1213-1010, pressestelle@ale-ob.bayern.de, www.landent-
wicklung.bayern.de

Ehrenamtliche Unterstützung für Familien mit kleinen 
Kindern gesucht

Um Eltern zu entlasten und zu stärken, sucht der Fachdienst 
Frühe Kindheit (KoKi) des Kreisjugendamts Rosenheim 
engagierte Ehrenamtliche für die „Frühe Hilfe Kinderbe-
treuung im Haushalt“ (KiH). Gesucht werden Personen, die 
Freude an der Kinderbetreuung haben und Familien mit 
kleinen Kindern unterstützen möchten. Eine pädagogische 
Ausbildung ist dafür nicht erforderlich.

Ehrenamtliche übernehmen vielfältige Aufgaben, wie Spie-
len, Singen, Spazierengehen und Zuhören. Dorothee W, eine 
ehrenamtliche Mitarbeiterin, beschreibt ihre Motivation: 
„Jede Woche ein paar spezielle Stunden mit Kindern zu 
verbringen, in denen ich nur für sie da bin, Zeit ganz allein 
für sie habe und auf diese Weise eine Familie in einer an-
strengenden Lebensphase entlasten zu können, das ist meine 
Motivation bei KoKi mitzuarbeiten. Eine speziell-schöne 
Aufgabe, die mich manchmal herausfordert, sehr oft aber 
beschenkt. Ein Ehrenamt, das sehr verbindlich ist, mir aber 

dennoch eine gewisse persönliche Flexibilität ermöglicht“.

Die „Frühe Hilfe Kinderbetreuung im Haushalt“ (KiH) rich-
tet sich an Familien mit Kindern im Alter bis sechs Jahren. 
Die Ehrenamtlichen unterstützen die Familien stundenweise 
und schaffen dadurch Freiräume für die Eltern, in denen sie 
neue Kraft schöpfen können.

Die Unterstützung kann bis zu sechs Monate andauern, 
ohne dass eine dauerhafte Verpflichtung entsteht. Die Ein-
satzzeiten sind flexibel und belaufen sich auf maximal fünf 
bis sechs Stunden pro Woche. Ehrenamtliche erhalten eine 
Aufwandsentschädigung gemäß des Übungsleiterfreibetrags 
sowie eine Erstattung der Fahrtkosten.

Interessierte können sich jederzeit unverbindlich beraten 
lassen. Der Fachdienst Frühe Kindheit (KoKi) ist unter 
koki@lra-rosenheim.de und der Telefonnummer: 08031 
392-2497 erreichbar.

Informationen aus dem Landkreis

Informationen aus dem Landkreis

Pflanzen mit Buchsbaumzünslerbefall richtig entsorgen

Pflanzen mit Buchsbaumzünslerbefall können über die Grün-
gutsammelstellen im Landkreis Rosenheim entsorgt werden.

Auch dieses Jahr sind wieder einige Buchskugeln und Buchs-
hecken mit Zünslerraupen befallen. Soweit befallene Pflan-
zen oder Pflanzenteile entsorgt werden müssen, kann dies 
problemlos mit den sonstigen Grüngutabfällen über die 
Grüngutsammelstellen im Landkreis erfolgen. Für größere 
Mengen empfiehlt sich eine Anlieferung an den Kompostier-
anlagen in Aschau, Bruckmühl oder Eiselfing. Eine Übersicht 
über alle Grüngutsammelstellen erhalten Sie unter https://
www.abfall.landkreis-rosenheim.de/index.php/sammelstel-
len.

Die Verbreitung des Buchsbaumzünslers erfolgt über die 
Falterweibchen, die zur Eiablage gezielt Buchspflanzen an-
fliegen. Buchsbaumzünslerraupen sind ausschließlich auf die 
Futterpflanze Buchs angewiesen. Wenn die Blätter von abge-
schnittenen Buchspflanzen eintrocknen, gehen die Raupen 
ein. Eine Verbreitung über die Wertstoffhöfe oder Kompos-
tieranlagen ist deshalb ausgeschlossen.
Weitere Informationen zum Thema Abfall gibt es unter 
www.abfall.landkreis-rosenheim.de sowie telefonisch unter 
08031/392 - 4313 oder per E-Mail unter abfallberatung@lra-
rosenheim.de.
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Schüleraustausch: Ein Fundament für die europäische Idee

Landrat Otto Lederer begrüßte Schülerinnen und Schüler des Nikolaus-Lenau-
Gymnasiums in Temeschwar mit ihren Begleitlehrerinnen sowie Gastschülern der 
Wirtschaftsschule Alpenland. Foto: Landratsamt Rosenheim.

Landrat Otto Lederer hat eine Schülergruppe aus dem rumä-
nischen Temeschwar im Landratsamt begrüßt. Hintergrund 
ist die Schulpartnerschaft zwischen dem dortigen Nikolaus-
Lenau-Gymnasium und der Wirtschaftsschule Alpenland in 
Bad Aibling. Insgesamt diskutierten 21 Schülerinnen und 
Schüler der 10. Klassen mit Lederer über aktuelle Probleme, 
Unterschiede und Gemeinsamkeiten zwischen den beiden 
Landkreisen sowie die Entwicklung der Europäischen Union. 

Der Rosenheimer Landrat betonte in seiner Begrüßung der 
Schülerinnen und Schüler die Bedeutung des Schüleraus-
tauschs für die europäische Idee. „Ich bin fest überzeugt, 
dass durch junge Menschen, die aus ihren Heimatregionen 
heraus in andere Regionen Europas reisen und dort Kontak-
te knüpfen, der Gedanke eines geeinten Europas lebendig 
wird.“ Er würdigte außerdem ausdrücklich die inzwischen 
über 20-jährige Freundschaft zwischen den beiden Land-
kreisen Temeschwar und Rosenheim: „Unsere Partnerschaft 
steht auf einem soliden Fundament“, so Lederer, der zu dem 
Termin auch die Auszeichnung mitgebracht hatte, die beim 
Rumänien-Besuch im vergangenen Jahr als Würdigung für 
die langjährige Unterstützung an den Landkreis Rosenheim 
überreicht worden war. 

Bei einer anschließenden, lockeren Diskussionsrunde zeig-
ten sich die rumänischen Gäste beeindruckt von der Schön-
heit des Landkreises und der Region. Themen waren darüber 
hinaus unter anderem die Vereinbarkeit von Familie und Be-
ruf, der Wohnungsmarkt sowie der Tourismus. Im Anschluss 
freute sich die Gruppe auf einen Besuch des Rosenheimer 
Herbstfestes, bevor es im Anschluss wieder nach Hause ging. 

Seit diesem Jahr wird der Schüleraustausch zwischen den 
Landkreisen Rosenheim und Temesch von der Wirtschafts-
schule Alpenland in Bad Aibling organisiert. Die Nikolaus-
Lenau-Schule in Temeschwar ist eine deutsche Schule, in 
der Kinder und Jugendliche von der ersten bis zur 12. Klasse 
unterrichtet werden. Zum Angebot der Schule gehört Unter-
richt auf Deutsch sowie der Erwerb eines deutschen Abiturs, 

das zum Studium in Deutschland befähigt.

Der Landkreis Temesch ist einer von 41 Landkreisen Rumä-
niens und liegt im Nordwesten des Landes, an der Grenze zu 
Ungarn. Der Kreis ist flächenmäßig rund sieben Mal größer 
als der Landkreis Rosenheim. Von den 700.000 Einwohnern 
leben fast die Hälfte in der Kreisstadt Temeschwar, der fünft-
größten Stadt in Rumänien.

Heimatpfleger prämieren Kommunalpolitiker
Landesverein verleiht Erich-Schosser-Preis für bayerische 
Baukultur
 
Der Bayerische Landesverein für Heimatpflege lobt einen 
Preis für Kommunalpolitiker und Kommunalpolitikerinnen 
aus: den Erich-Schosser-Preis. Damit zeichnet er Entschei-
dungsträger aus, die sich besonders um Denkmalschutz und 
um Baukultur im Sinne der Heimatpflege verdient machen.
„Viele Landräte und Bürgermeister/innen, aber auch Stadt- 
und Gemeinderäte engagieren sich vorbildlich für den Erhalt 
und die Weiterentwicklung von Gebäuden. Diese positiven 
Beispiele wollen wir auszeichnen und an die Öffentlichkeit 
bringen, um für dieses wichtige Thema zu sensibilisieren“, 
sagt Dr. Olaf Heinrich, der Vorsitzende des Landesvereins. 
„Derzeit wird viel zu viel abgerissen“, sagt der Geschäftsfüh-
rer des Vereins, Dr. Rudolf Neumaier, „das Weiterentwickeln 
des Baubestands ist schon aus ökologischen Gründen das 
Gebot der Stunde.“
Die Auszeichnung ist nach dem Münchner Landtagsabge-
ordneten und Kommunalpolitiker Erich Schosser benannt, 
der in diesem Jahr 100. Geburtstag feiern würde und sich zu 
Beginn der 1970er maßgeblich und erfolgreich für ein Denk-
malschutzgesetz in Bayern eingesetzt hat. Unter anderem 
verhinderte der CSU-Politiker den Abriss der Allerheiligen-
hofkirche in München.
Die Bevölkerung kann sich mit Vorschlägen an ihre Stadt- 
und Kreisheimatpfleger wenden. Sie reichen Kandidatinnen 
und Kandidaten mit ihren Empfehlungen bis zum 23. De-
zember an den Landesverein weiter. Kurz nach Neujahr wird 
der erste Erich-Schosser-Preisträger oder die erste Erich-
Schosser-Preisträgerin gekürt.
Die Stadt- und Kreisheimatpfleger sind hier zu finden: 
https://www.heimat-bayern.de/fachbereiche/heimatpflege-
und-heimatforschung/heimatpfleger.html
 
Mehr zu Erich Schosser hier: https://www.ardmediathek.de 
 

Ihr Ansprechpartner im Landesverein:
Dr. Rudolf Neumaier

Geschäftsführer
 

Bayerischer Landesverein für Heimatpflege e. V.
Ludwigstraße 23, Rgb.

80539 München
Tel. 089 286629-13

www.heimat-bayern.de
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Die Landkreis-Ehrenamtskoordinatorin, Frau Giardina, 
informiert:
 
Nach den vielen positiven Rückmeldungen vom Fachtag im 
November 2023 „Aktive für die Bürgergesellschaft gewinnen 
- eine Chance für Vereine schaffen“, haben wir uns entschlos-
sen, die Workshops nochmal einzeln online anzubieten, da-
mit wir viele Interessierte erreichen können. 
 
Generationen gemeinsam aktiv: Junges Engagement –
Praxistipps für ein gutes Miteinander und eine erfolgreiche 
Nachwuchsgewinnung
am 15.10.2024 von 17:30 – 19:30 Uhr
Junge Menschen engagieren sich gerne kurzfristig oder im 
Rahmen von Projekten.

Die Gewinnung junger Freiwilliger für die Übernahme von 
Funktionen innerhalb der Vereinsarbeit ist hingegen schwie-
rig, aber nicht unmöglich. Dazu ist es notwendig, die Be-
dürfnisse, Werte und Lebenswelten anderer Generationen 
zu kennen und zu berücksichtigen. Im Workshop lernen Sie 
die Faktoren, die bei der Nachwuchsgewinnung zum Erfolg 
führen, kennen. Möchten Sie mehr darüber wissen? Dann 
melden Sie sich an! Anmeldung: https://formulare.lra-rosen-
heim.de/frontend-server/form/alias/1/JungesEngagement/

Die Ehrenamtskoordination des Landratsamtes Rosenheim 
ist seit 2024 lokaler Standort des Projekts “digital verein(t)“ 
und bietet regelmäßig Workshops über aktuelle Digitalisie-
rungsthemen an, um die Digitalisierung in bayerischen Ver-
einen und ehrenamtlichen Initiativen voranzutreiben.

Hier die nächsten Workshops der Reihe “digital verein(t)“:

Fotos verwenden: Bildbearbeitung, Stockfotos und Lizenzen
am 23.10.2024 von 17:30 Uhr bis 19:30 Uhr
In dem zweistündigen Online-Seminar „Fotos verwenden“ 
beschäftigen wir uns mit verschiedenen Themen rund um die 
Nutzung von eigenen und frei lizenzierten Bildern. Sie möch-
ten beispielsweise wissen, wie Sie Ihre Bilder im Nachhinein 
noch bearbeiten können und was sie dabei beachten sollten? 
Dann sind Sie in diesem Online-Seminar genau richtig!
In diesem interaktiven Seminar stellen wir gängige Bildbe-
arbeitungsprogramme vor und geben allgemeine Hinweise 
zur Bildbearbeitung, um die Onlinepräsenz(en) des Vereins 
oder der Initiative zu stärken. Ebenfalls gehen wir darauf 
ein, unter welchen Bedingungen Bildmaterialien mithilfe 
freier Lizenzen kostenlos genutzt werden können. Außer-
dem erläutern wir, wie Bilder im Vereinskontext sicher mit 
den Mitgliedern geteilt werden können. Anmeldung: https://
formulare.lra-rosenheim.de/frontend-server/form/alias/1/
VeranstaltungDigitalVereint
 
Wir wollen auch die neuesten digitalen Trends zeigen, die 
Eure Arbeit erleichtern könnten:

Künstliche Intelligenz (KI): verstehen, Nutzen erkennen und 
anwenden
am 25.11.2024 von 17:30 Uhr bis 19:30 Uhr

In dem zweistündigen Online-Seminar „Künstliche Intel-
ligenz“ beschäftigen wir uns mit der Frage, was Künstliche 
Intelligenz (KI) ist und welche Anknüpfungspunkte es für 
Vereine und Initiativen gibt. Möchten Sie wissen, wie KI-Sys-
teme Sie bei ihrer Öffentlichkeitsarbeit unterstützen können? 
Dann sind Sie in diesem Online-Seminar genau richtig! Hier 
besprechen wir alle wichtigen Themen rund um das Thema 
Künstliche Intelligenz: angefangen bei unterschiedlichen 
alltäglichen Anwendungsbereichen über Chancen & Risi-
ken von KI-Systemen bis hin zum textbasierten KI-System 
ChatGPT. Dabei geben wir Ihnen konkrete Beispiele und 
zeigen, wie ChatGPT funktioniert und in der Vereins- und 
Initiativarbeit unterstützend eingesetzt werden kann. Sie ha-
ben Lust auf das Online-Seminar bekommen? Anmeldung: 
https://formulare.lra-rosenheim.de/frontend-server/form/
alias/1/VeranstaltungDigitalVereintK
 
Folgende Informationen werden für Vereine und Organisa-
tionen ebenfalls angeboten:
 
Vereinsseite des ovb24
ovb24 bietet Vereinen und Initiativen die Möglichkeit, An-
kündigungen und News zu veröffentlichen. Unter dem Res-
sort „Vereine & Behörden“ besteht die Möglichkeit, Berichte 
selbst zu veröffentlichen. Sie können sich anmelden und das 
Portal „mitgestalten“. Unter folgendem Link können Sie sich 
für das Portal registrieren: 
https://www.rosenheim24.de/rosenheim/vereine-und-par-
teien/
 
Vereinswiki
Das Vereinswiki des Landesnetzwerks Bürgerschaftliches En-
gagement Bayern e.V., einer vom Freistaat Bayern geförderten 
Einrichtung, wendet sich vor allem an Verantwortungsträger. 
Mit Tipps und Werkzeugen und möglichst kurzen Fachinfor-
mationen will es Vorstandsarbeit leichter machen.
https://www.vereinswiki.info/
 
Digital verein(t) - kostenlose Beratungssprechstunde zu 
Themen der Digitalisierung:
In der kostenlosen Beratungssprechstunde bietet digital ver-
ein(t) individuelle Unterstützung für die digitale Transfor-
mation des Ehrenamtes. Egal ob konkrete Hilfe bei Digita-
lisierungsfragen, bei Bildrechten oder Unsicherheiten beim 
Verwalten der Mitgliederdaten – diese Beratung hilft weiter. 
Dieses Angebot richtet sich an Vereine und Ehrenamtliche in 
Bayern und erfolgt telefonisch oder per Videokonferenz. An-
meldung erfolgt über eine E-Mail an 
kontakt@digital-vereint.de oder über das Kontaktformular: 
https://digital-vereint.de/beratung/
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Aus dem Rathaus

Neue Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung 
der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbah-
nen im Winter 

Seit dem Jahr 2006 galt in der Gemeinde Vogtareuth die Ver-
ordnung für die Reinhaltung der öffentlichen Straßen. Diese 
Verordnung regelte im Wesentlichen den Umfang der Reini-
gungspflichten bei Verschmutzungen.
Diese Verordnung wurde nun durch Beschluss des Gemein-
derates am 11.06.2024 durch die Verordnung über die Rein-
haltung und Reinigung der öffentlichen Straßen und die 
Sicherung der Gehbahnen im Winter abgelöst. Diese Verord-
nung trat mit Wirkung vom 22.08.2024 in Kraft.
Hinsichtlich der Reinigungspflichten gab es zur vorherigen 
Verordnung nur geringfügige Änderungen. Künftig sind je-
doch die Eigentümer innerhalb geschlossener Ortslagen ver-
pflichtet die Gehbahnen (Gehsteige), welche an ihr Grund-
stück angrenzen, im Winter in einem sicheren Zustand zu 
erhalten. Diese bedeutet, dass die Eigentümer hier Schnee 
räumen und ggf. auch streuen müssen.

Die wichtigsten Regelungen hierzu im Überblick:

• Die Räum- und Streupflicht gilt vor 7 Uhr (werktags) und 
vor 8 Uhr (sonn,- und feiertags) und muss bis 20 Uhr so oft 
wiederholt werden, wie es zur Verhütung von Gefahren für 
Leben, Gesundheit, Eigentum und Besitz erforderlich ist.

• Der geräumte Schnee oder die Eisreste sind so zu lagern, 
dass der Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird. Dem-
nach darf der Schnee nicht auf die Straße geschippt werden, 
auch wenn dies als perfekte Alternative zum eigenen Gehweg 
erscheint.

• Ist kein Gehweg vorhanden muss ein 1m breiter Rand ent-
lang des Grundstücks geräumt und gestreut werden.

• Die Gehwege dürfen nur mit Sand oder Split gestreut wer-
den.

• Eigentümer, die ihrer Räum,- und Streupflicht nicht nach-
kommen, sind für eventuell entstehende Schäden verant-
wortlich.

• Vorderlieger tragen gemeinsam mit den Hinterliegern die 
Verantwortung für die Übernahme der Räum,- und Streu-
pflicht.  
 
Der Gemeinderat hat hier zwei abweichende Regelungen 
getroffen:

• Der Gehweg beginnend vom Kriegerdenkmal in Vogta-
reuth bis zum Ortsschild Vogtareuth – Rosenheimer Straße 
wird vom gemeindlichen Bauhof geräumt. 

• Die Krankenhausstraße hat aufgrund ihrer Verkehrsbedeu-
tung oberste Priorität bei der Räumung durch den Bauhof. 
Bei anhaltenden Schneefällen werden die Schneemassen vom 
Bauhof entfernt.

Bitte beachten Sie, dass hier nicht alle Regelungen aus Platz-
gründen abgedruckt werden können, die Verordnung kann 
deshalb gern auf der gemeindlichen Internetseite (www.vog-
tareuth.de / Rathaus / Ortsrecht) oder persönlich im Bauamt 
eingesehen werden. Auch für Fragen steht Ihnen das Bauamt 
gern zur Verfügung.

Schulen und Kindergärten

SSaammssttaagg,,  2288..  SSeepptteemmbbeerr  22002244  

0088..0000  ––  1122..0000  UUhhrr  
  

vvoorr  ddeemm  KKiinnddeerrggaarrtteenn  SStt..  VViittuuss  iinn  ZZaaiisseerriinngg,,  

aamm  DDoorrffmmaarrkktt  

  

AAnnmmeelldduunngg  ffüürr  eeiinneenn  VVeerrkkaauuffssssttaanndd  uunntteerr::  
eelltteerrnnbbeeiirraatt..sstt..vviittuuss..zzaaiisseerriinngg@@ggmmaaiill..ccoomm  

SSttaannddggeebbüühhrr  bbeettrrääggtt  1100,,--  €€      AAnnmmeellddeeffrriisstt  bbiiss  2244..0099..22002244  

Kindergarten 
St. Vitus Zaisering
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Vorankündigung:
Am 19.10. um 19 Uhr findet wieder unser alljährlicher Ver-
einsabend im Saal des Feuerwehrhauses statt.
Neben zahlreichen Auftritten unserer Vereinskinder- und 
Jugend und unserer Aktiven und a schneidigen Musi laden 
wir auch ganz herzlich zu unserem freiem Speisenbuffet bei 
an griabigen Auf ’dnocht ein. Alle Vereinsmitglieder – auch 
die, die es noch nicht sind oder werden wollen, sind herzlich 
eingeladen.
 
Liachtlfest 2024
Bei bestem Wetter konnten wir heu-
er wieder unser Liachtlfest am 29.06. 
im Pfarrgarten feiern. Nachdem 
beim Aufbau noch gebangt wur-
de was das Wetter macht, war am 
Samstagabend dann aber alles Bes-
tens. Viele Besucher haben sich die 
Grillschmankerl und die Steckerl-
fische bei einer zünftigen Maß Bier 
und einer schneidigen Musi von der 
Bairer Blechmusi schmecken lassen.
Um 21 Uhr konnte man dann auch 
noch im Pfarrsaal das Achtelfinale der EM verfolgen. Unsere 
Aktiven plattelten sauber auf und auch unsere Kindergruppe 
konnte ihr Können zeigen.
 
Gaufest 2024
Am Sonntag den 14.07. hat unser Verein wieder am alljähr-

lichen Gaufest in Altenbeuern teil-
genommen. Mit der Trachtenblas-
kapelle aus Reichertsheim bei Haag 
und ca. 70 Teilnehmern konnten 
wir in Altenbeuern unsern Trach-
tenverein und unser  Heimatdorf 
sehr gut repräsentieren.
Am Gaudirndldrahn und Grup-
penpreisplatteln am Sonntag drauf 
hat unser Verein ebenfalls teilge-
nommen und konnte wieder sehr 
gute Plätze erzielen. Johanna Mayer 

und Franziska Huber haben sich wieder für die Gaugruppe 
qualifiziert.
Alle anderen haben sehr gute vordere Plätze belegt.
 
Gauwallfahrt
Wegen der schlechten Wettervorhersage wurde heuer erst-
mals die Gautrachtenwallfahrt nicht Oben auf der Schwarz-
lack gefeiert, sondern in der Pfarrkirche Maria Himmelfahrt 
in Brannenburg ausgerichtet. Aus Platzmangel in der kleinen 
Kirche konnten leider die Fahnenabordnungen der Gauver-
eine nicht teilnehmen.
Auch von vielen Gottesdienstbesuchern sollte Abstand gehal-

ten werden. Unsere Fahnenabordnung hat es sich aber nicht 
nehmen lassen – ohne Fahne an der Trachtenwallfahrt teil-
zunehmen.
 
Gemeindeplatzeinweihung

Zur Dorfplatzeinweihung am 
07.09. hatten unsere Kinder 
eine Premiere zu feiern. Ge-
meinsam mit den Kindern des 
Volkstrachtenvereins d’Lind-
bergler Vogtareuth führten sie
das Mühlradl und noch ver-
schiedene andere Tänze auf. 

Unseren Gästen aus Sorrede‘ aus Frankreich hat es sehr gut 
gefallen wie auch allen anderen anwesenden Gemeindemit-
bürgern.
Es war das erste mal dass ein gemeinsamer Auftritt der bei-
den Kindergruppen stattgefunden hat und es hat allen einen 
riesigen Spaß gemacht. Somit ist ein Anfang gemacht und wir 
freuen uns schon auf die nächsten gemeinsamen Auftritte 
oder Aktivitäten der beiden Trachtenvereine.

 Gez. Helmut Hofstetter
1.Vorstand GTEV Unterinntaler  Vogtareuth

GTEV Unterinntaler 
Vogtareuth

Ortsvereine und Gruppen

Pfarrei St. Emmeram
Vogtareuth

Eine gemeinsame Krankensalbung
Es wird sicher nicht das einzige Mal bleiben. Die gemeinsame 
Krankensalbung am 6. August war ein dermaßen berührendes Er-
lebnis, dass wir diese Heilszusage wohl in den Jahreslauf einpflegen 
werden.
Von St. Emmeram aus gingen wir nachmittags im Bittgang hinauf 
zur Kapelle der Schön-Klinik, mit Gesang und mit Stöcken, und fei-
erten dort einen Gottesdienst, wie du ihn sonst nicht leicht erlebst: 
mit großem Ernst, mit gehendem Atem, mit Herzklopfen, ganz hö-
rend, ganz gegenwärtig, ganz fühlend und empfangend, mit Tränen 
in den Augen und Chrisam in der Hand bis ins Innerste bewegt. 
– Heißen Dank dafür besonders an Gemeindereferentin Lisa Chris-
tiane Müller von der Klinikseelsorge, die dazu die schönsten Wor-
te gefunden (und das Ganze so lebendig angeschoben) hat! Dank 
auch allen, die da waren, gemeinsam gefeiert haben und die bei 
Kaffee und Kuchen im Freien einander wie neue Menschen begeg-
neten; allen die getan, gesungen und geholfen und sich angeboten 
haben, den Frauen vom Ronald-McDonald-Haus und ihren ehren-
amtlichen Hilfen, Claudia Cortes von der Musiktherapie, Pfarrer 
Guido Seidenberger und Gemeindereferentin Katharina Hauer, 
Pfarrer Robert Eisenreich von der Krankenpastoral sowie Pfarrer 
Peter Peischl von der Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde 
Wasserburg, dem Klinik-Hausmeister und dem Vogtareuther Hof, 
der Frauengemeinschaft, der Landjugend und der Bürgerhilfe. Wir 
werden den kostbaren Tag sorgsam bewahren.

Florian Eichberger
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Pfarrverband Prutting-Vogtareuth

Veranstaltungen und Termine

SCH 29.09.2024, 16:30 Uhr, Singkreis der kath. Frauenge-
meinschaft Schwabering anlässlich 100-Jahrfeier im Pfarrsaal

SCH 04.10.2024, 16:30 Uhr, Generalprobe des Singkreises 
der kath. Frauengemeinschaft Schwabering anlässlich der 
100-Fahr-Feier in der Kirche

SCH 05.10.2024, 18:00 Uhr, Festgottesdienst anlässlich 100 
Jahre kath. Frauengemeinschaft Schwabering, anschl. Feier 
im Pfarrheim Schwabering

SCH 09.10.2024, 14:00 Uhr, Seniorennachmittag der Pfarrei 
Schwabering

PV 10.10.2024, 20:00 Uhr, Ökumenischer Bibelkreis in 
Schwabering

PV12.10.2024, Ministrantenausflug zum „Haus der Natur“ 
nach Salzburg

SCH 17.10.2024 ,18:30 Uhr Abendwallfahrt der kath. Frau 
engemeinschaft Schwabering zur Kapelle nach Stetten, ge-
meinsamer Treff mit kath. Frauengemeinschaft Söchtenau, 
anschließend Einkehr

VOG 27.10.2024, 9:45 Uhr, Brezn-Cafe im Pfarrheim Vogta-
reuth

Caritas:
Am 28.09./29.09.2024 findet die Caritas-Herbstsammlung 
in den Kirchen statt. Die Caritas-Haussammlung findet von 
30.09.2024 bis 06.10.2024 statt. In Vogtareuth findet anstatt 
der Haussammlung eine Briefsammlung statt. Der Aufruf in 
Vogtareuth erfolgt über die Gemeindeblatt-Verteilung. Eben-
so liegen in den Pfarrkirchen Sammeltütchen und Überwei-
sungsträger auf.

Das Pfarrbüro Vogtareuth ist noch bis 08.10.2024 wegen Ur-
laub geschlossen.

Gottesdienstordnung: 
(LEO = Leonhardspfunzen, PRU  = Prutting, SCH = Schwa-
bering, STR = Straßkirchen, VOG  = Vogtareuth, ZAI = Zai-
sering , PV = in allen Pfarrkirchen)

Samstag, 28.09.2024 Hl. Lioba, u. hl. Wenzel
LEO 12:00 Uhr Trauung von Josef und Desiree   
   Maria-Alessandra Cia, geb. Bogusz
PRU 15:00 Uhr Schlussandacht Ministrantentag um  
   ca. 15:00 Uhr
PRU 18:30 Uhr Rosenkranz

PRU 19:00 Uhr Erste Eucharistiefeier zum Sonntag
+ Manfred Pistel zum 30. Geburtstag von seinen
   Freunden
+ Tochter Veronika, Eltern Katharina und Josef Brixner
   sowie f. Bruder Hermann
+ Johann Linner v. Angela Gottenöf
+ Anna Stockenreiter zum Jahresged. sowie im
   Gedenken an Lorenz Stockenreiter von den Kindern
+ Barbara Sonnenhauser und Hans Stadlmaier
+ Ehemann Johann Stöttner zum Jahresged.
+ Mutter und Oma Maria Stocker zum Jahresged.
+ Andreas, Rudolf und Barbara, Großeltern und alle
   Tanten und Onkel der Fam. Stocker zum Jahresged.
+ Josef und Maria Plankl sowie für Therese Plankl zum
   Jahresged.
VOG 19:00 Uhr Rosenkranz

Sonntag, 29.09.2024 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS
   Kollekte: Caritas-Herbstsammlung  
   (Kirchenkollekte)
ZAI 08:45 Uhr Festgottesdienst zum Erntedankfest  
   mit Dankprozession - Vereine bitte  
   mit Fahne
VOG 09:00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion- 
   feier
SCH 10:15 Uhr Pfarrverbandsgottesdienst
SCH 16:30 Uhr Singkreis der kath. Frauengemein- 
   schaft, anlässlich 100-Jahre Feier im  
   Pfarrsaal

Dienstag, 01.10.2024 Hl. Theresia vom Kinde Jesu, Or- 
   densfrau
STR 19:00 Uhr Oktober-Rosenkranz

Mittwoch, 02.10.2024 Hl. Schutzengel
VOG 18:00 Uhr Oktober-Rosenkranz für den Frie 
   den im Pfarrgarten oder in der   
   Michaelskapelle

Samstag, 05.10.2024
SCH 18:00 Uhr Festgottesdienst, anlässlich 100   
   Jahre kath. Frauengemein-  
   schaft Schwabering, anschl. Feier  
   im Pfarrheim
VOG 19:00 Uhr Oktober-Rosenkranz

Sonntag, 06.10.2024 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS
VOG 08:45 Uhr Festgottesdienst zum Erntedank
SCH 09:00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion- 
   feier
PRU 10:15 Uhr Festgottesdienst als Pfarrverbands 
   gottesdienst mit Dankprozession;  
   Minibrotverkauf der KLJB; anschl.  
   Frühschoppen und Mittagstisch im  
   Feuerwehrhaus
LEO 10:15 Uhr Wortgottes mit Kommunionfeier

Gottesdienstordnungen
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+ Eltern Franz u. Therese Weber zum Jahresged.

Montag, 07.10.2024 Gedenktag Unserer Lieben Frau   
   vom Rosenkranz
VOG 19:00 Uhr Oktober-Rosenkranz

Dienstag, 08.10.2024
PRU 07:30 Uhr Hl. Messe
STR 19:00 Uhr Oktober-Rosenkranz
SCH     19:30 Uhr             Eucharistische Anbetung

Mittwoch, 09.10.2024 Hl. Dionysius, Bischof u. Gefährten
VOG 18:00 Uhr Oktober-Rosenkranz für den Frie 
   den im Pfarrgarten oder in der   
   Michaelskapelle

Freitag, 11.10.2024 Sel. Johannes XXIII., Papst
ZAI 07:30 Uhr Hl. Messe

Samstag, 12.10.2024 Hl. Maximilian von Pongau, Bi-  
   schof, Märtyrer
VOG 18:30 Uhr Oktober-Rosenkranz
VOG 19:00 Uhr Erste Eucharistiefeier zum Sonntag
+ Eltern Katharina und Josef Kaltner zum Jahresged.
+ Eltern Edith und Balthasar Jungbeck, + Schwester
   Edith und + Paten Jakob und Anni Adlmaier
+ Mitglieder des Heimat- und Volkstrachtenverein
   D‘Lindbergler
+ Mutter und Oma Anna Maier zum Jahresged.
+ Walter Böck von den Nachbarn

Sonntag, 13.10.2024 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS
PRU 09:00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion- 
   feier
+ Sebastian Mayer zum Jahresged. (Stiftsmesse)
+ Josef Liedl zum Jahresged. sowie im Ged. an Manfred
   Pistel
+ Eltern u. Angehörige der Fam. Brandl, Bamham zum Jah 
   resged. v. d. Geschwistern Brandl
ZAI 09:00 Uhr Eucharistiefeier / Feuerwehrjahrtag
+ Ehemann Seraphin Kerer zum 90. Geburtstag und für
   Sohn Seraphin
SCH 10:15 Uhr Pfarrverbandsgottesdienst mit Mi- 
   nistrantenaufnahme
SCH 11:15 Uhr Taufe von Amelie Görgmaier

Montag, 14.10.2024 Hl. Kallistus I., Papst, Märtyrer
PRU 14:00 Uhr Fatimarosenkranz
VOG 19:00 Uhr Oktober-Rosenkranz

Dienstag, 15.10.2024 Hl. Theresia von Avila, Ordensfrau,  
   Kirchenlehrerin
STR 19:00 Uhr Oktober-Rosenkranz

Mittwoch, 16.10.2024 Hl. Hedwig, Herzogin
VOG 18:00 Uhr Oktober-Rosenkranz für den Frie- 

   den im Pfarrgarten oder in der Mi- 
   chaelskapelle
SCH 19:00 Uhr Rosenkranz der kath. Frauenge-  
   meinschaft Schwabering

Freitag, 18.10.2024 HL. LUKAS, Evangelist
ZAI 16:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden

Samstag, 19.10.2024 Hl. Johannes de Brébeuf
   Keine Vorabendmesse im Pfarrver- 
   band
SCH 13:00 Uhr Trauung Anna-Lisa Bürger geb.   
   Scheibenzuber und Tobias   
   Dominik Bürger
VOG 19:00 Uhr Oktober-Rosenkranz

Sonntag, 20.10.2024 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS
SCH 08:45 Uhr Eucharistiefeier; Bläsermesse mit  
   den Kindsbiermusikanten, im An- 
   schluss Umtrunk
+ zum Gedenken an Hans März und Hans Loher und ver 
storbene Angehörige von Uschi und Hans März
PRU 09:00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion- 
   feier und Ministrantenaufnahme
+ Großeltern Therese und Sebastian Gschwendtner
   sowie für Notburga und Hans Stöttner
VOG 09:00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion- 
   feier und Ministrantenaufnahme
ZAI 10:15 Uhr Festgottesdienst als Pfarrverbands- 
   gottesdienst mit Ministrantenauf- 
   nahme
ZAI 11:15 Uhr Taufe von Eva Hanna Kirr

Montag, 21.10.2024 Hl. Ursula u. Gefährtinnen, Märty- 
   rinnen
VOG 19:00 Uhr Oktober-Rosenkranz

Dienstag, 22.10.2024 Sel. Johannes Paul II., Papst
PRU 07:30 Uhr Hl. Messe
STR 19:00 Uhr Oktober-Rosenkranz

Mittwoch, 23.10.2024 Hl. Johannes von Capestrano, Or- 
   denspriester
VOG 18:00 Uhr Oktober-Rosenkranz für den Frie- 
   den im Pfarrgarten oder in der Mi- 
   chaelskapelle

Freitag, 25.10.2024
ZAI 07:30 Uhr Hl. Messe

Samstag, 26.10.2024
PRU 18:30 Uhr Rosenkranz
PRU 19:00 Uhr Erste Eucharistiefeier zum Sonntag
+ Pfr. Johann Zimmermann (Stiftsmesse)
+ Nachbarschaft v. Angela Gottenöf
+ Dr. Ahmed Nour El Din zum Jahresged.

Gottesdienstordnungen
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+ Luzia Wallner u. Georg Wölfl zum Jahresged. v.
   Widmayr
+ Irmengard Maier zum Jahresged. von Tochter Hildegard
+ Anton und Maria Maier, Willy und Lina Maier,
   Georg Maier und Elfriede Dangl zum Jahresged.
VOG 19:00 Uhr Oktober-Rosenkranz

Sonntag, 27.10.2024 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS
   Kollekte für Weltmission
VOG 09:00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Brezn-Cafe  
   im Pfarrheim
+ Eltern Elisabeth und Hans Robl und + Tante Helene
   Schubert
SCH 10:15 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion- 
   feier
LEO 10:15 Uhr Festgottesdienst als Pfarrverbands- 
   gottesdienst zum Patrozinium mit  
   Pferdesegnung
VOG 10:30 Uhr Taufe von Julius Markus Mühlbauer
SCH 11:45 Uhr Taufe von Frida Lorenzet

Gottesdienstordnungen

Neue und alte Gesichter im HfK Vogtareuth
„Und wer ist denn eigentlich die Dienstälteste?“, fragt unsere 
Leitung Frau van der Meer. Tapfer hebt unsere neue Kollegin 
Hanni die Hand. Aber da wird sie zurückgepfiffen, denn sie 
ist zwar nun unsere älteste Kollegin, aber nicht die Dienst-
älteste, das ist unsere Sarah. Und weil bislang zu Beginn eines 
neuen Betreuungsjahres immer nur die neuen Kolleginnen 
ausführlich im Gemeindeblatt vorgestellt worden sind, aber 
nicht die alt eingesessenen, wollen wir diese Ungerechtigkeit 
nun beseitigen und auch mal ein Urgestein des Kindergartens 
vorstellen: Sarah Kenda arbeitet nämlich schon seit 2006 in 
Vogtareuth. Mit wenigen Stunden und kleinem Sohn hat sie 
angefangen. Nun ist ihr Sohn schon groß und die Stunden 
sind auch immer mehr geworden. In allen Gruppen hat Sarah 
schon gearbeitet. Die meiste Zeit hat sie die Zauberlehrlinge 
betreut. Zwar hat sich der Gruppenname geändert und auch 
die Kolleginnen haben gewechselt, aber dem Gruppenraum 
ist sie treu geblieben. Seit 2018 ist Julia Ender ihre Kolle-
gin. Die zwei schweißt unter anderem ihre Begeisterung für 
Helene Fischer zusammen, was man auch beim Auftritt der 
Waldmäuse beim letzten Sommerfest der Elemente zu He-
lene´s Song „Wind“ bewundern konnte. Neben ihren Kon-
zertbesuchen von Helene bleibt Sarah aber noch Zeit für den 
Vogtareuther Fußball, ihre Familie und Ausflüge in die Um-
gebung oder auch nur zum Café Hiesig. So jemanden im Kin-
dergarten zu haben, der sich so gut auskennt, kommt vielen 
Kolleginnen gelegen und so heißt es täglich: nicht verzagen, 
Sarah fragen! Auch ehemalige Kindergartenkinder freuen 
sich, wenn sie zum Beispiel ein Soziales Jahr bei uns machen 
und noch die Erzieherin vorfinden, die damals mutig ihre in 

Flammen aufgegangene St. Martins Laterne ausgetreten hat. 
Es kann einem auch einmal ein Kindergartenkind begegne, 
das Sarahs Hausschuhe trägt, damit es „die meiste Chefin“ 
spielen kann. 

v.l.n.r. Sarah Kenda, Selina Schmidhuber und Hanni Pfisterer

Auf der Suche nach einer neuen Chefin war auch unsere 
nicht Dienstälteste, aber älteste und gleichzeitig neueste Kol-
legin: Hanni Pfisterer hat sich nach 17 Jahren in einem alter-
nativen Kindergarten nochmal zu neuen Ufern aufgemacht 
und wir freuen uns sehr, dass sie nun gemeinsam mit Da-
niela Schmidmaier die Mooswichtel im Container betreuen 
kann. Neben Hanni´s langjähriger Erfahrung als Erzieherin 
mit vielen interessanten Projekten wie zum Beispiel Pferde-
therapie bringt sie auch ihre private Erfahrung als vierfache 
Mutter und seit August sogar als Oma ein. Aber das Groß-
mutterdasein merkt man ihr nicht an, wenn sie im Sommer 
täglich im Chiemsee schwimmt, Boogie-Woogie tanzt, oder 
in die Berge geht. Sie freut sich sehr auf die Zusammenarbeit 
mit uns und die Arbeit am Kind, welche bei ihr im Vorder-
grund steht. 
Eigentlich ist Selina Schmidhuber uns Kollegen noch alt be-
kannt. Doch für die Kinder wird sie ein neues Gesicht sein. 
Auch für sie selbst wird der Arbeitsbeginn nach ihrer Eltern-
zeit neu und aufregend sein, denn sie startet nun statt der 
Krippe in einer Kindergartengruppe. Sie freut sich darauf, 
mehr Gespräche mit den Kindergartenkindern zu führen 
und auch mal ein Vorschulangebot zu übernehmen. Sicher 
wird sie auch von einigen Kindergartenkindern zum Fuß-
ballspielen herausgefordert, denn da ist sie auch privat sehr 
aktiv. Allerdings hat da noch der TSV Wasserburg Vorrang. 
Gerne möchte aber Selina mit ihrem Mann und Kind wieder 
in die Vogtareuther City ziehen. Dann kann sie auch gerne 
wieder bei der Vogtareuther Dorfbühne mitmischen. Wer 
also eine drei bis vier Zimmer Wohnung zu vermieten hat, 
gerne im Kindergarten melden! :) 
Im übrigen sind nun doch noch einige wenige Kindergarten-
plätze zu vergeben. Das Team vom Haus für Kinder Vogta-
reuth freut sich auf sie: Einrichtungsleitung Katharina van 
der Meer, Waldmäuse: Julia Ender und Sarah Kenda, Wald-
elfen: Jenny Laguna de Galle und Selina Schmidhuber, Wie-
senwichtel: Angela Rußwurm, Angelika Machac, Christine 
Roßrucker, Ramona Mühlbauer und Miriam Mayr (Indivi-
dualbegleitung), Mooswichtel: Hanni Pfisterer und Daniela 
Schmidmaier, Wichtelstübchen: Sandra Obermayer, Veroni-
ka Hauser, Nico van der Berg und Julia Maicher sowie unsere 
Springerin Katharina Bürger.

Schulen und Kindergärten

AWO – Haus für Kinder Vogtareuth

Schulen und Kindergärten
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Ortsvereine und Gruppen

Besuch aus der Partnergemeinde Sorède:
Ein buntes Programm erwartete unsere Gäste

Vom 05.09. an fand der Austausch mit unserer Partnerge-
meinde Sorède statt. Gegen 12:30 Uhr trafen die 34 Gäste ein 
und wurden mit einem kalten Buffet und einer Auswahl an 
Kuchen herzlich empfangen. Es war ein freudiges Wiederse-
hen, bei dem sowohl alte Bekannte als auch neue Teilnehmer 
und Gastfamilien die Gelegenheit hatten, sich kennen zu ler-
nen und auszutauschen. Die freundliche Atmosphäre sorgte 
für einen gelungenen Start in den Austausch.

Am Abend gab es ein gemeinsames Essen mit Leberkäse und 
Kartoffelsalat, begleitet von einem abwechslungsreichen Sa-
latbuffet sowie einem Kuchen- und Nachspeisenbuffet. Als 
besonderes Highlight wurde eine Bierverkostung mit einem 
kleinen Gewinnspiel veranstaltet, das die Gäste als gelungene 
Einstimmung auf die kommenden Tage genießen konnten. 

Am Freitag starteten wir früh in den Tag und machten uns 
auf den Weg zum Chiemsee. Auf der Herreninsel erhielten 
wir eine interessante Führung durch die prächtigen Räum-
lichkeiten des Schlosses. Nach dem Mittagessen fuhren wir 
weiter zur idyllischen Fraueninsel, die wir bei strahlendem 
Sonnenschein erkunden konnten. Das herrliche Wetter trug 
zu einem unvergesslichen Tag bei, den alle Teilnehmer sehr 
genossen.

Der Samstag stand ganz im Zeichen der Einweihung des 
Dorfbrunnens. Schon in den frühen Morgenstunden waren 
zahlreiche Helfer aus den verschiedenen Vereinen der Ge-
meinde eifrig dabei, den Platz für die Feier vorzubereiten. 
Die offizielle Einweihung begann um 14 Uhr mit Vertretern 
aus der Gemeinde und dem Landkreis. Pfarrer Seidenberger 

spendete den kirchlichen Segen.
Das Fest wurde ein großer Erfolg für die Gemeindebürger 
und Gäste. Besonders beeindruckten die vielen professionell 
gebackenen Kuchen und Torten, sowie das leckere Essen. 
Die Gäste zeigten sich erstaunt und begeistert vom großen 
Zusammenhalt zwischen den verschiedenen Gemeindever-
einen, der während der gesamten Feier deutlich spürbar war. 

Am Sonntag stand das Erntedankfest im Rahmen des Herbst-
festes auf dem Programm. Die Gäste hatten die Gelegenheit, 
den beeindruckenden Festzug mit der prachtvollen Ernte-
krone zu bewundern. Bei Bier und Hendl war für eine zünf-
tige Atmosphäre gesorgt. Für den Bürgermeister von Sorède, 
Yves Protex, war das Dirigieren der Musikkapelle ein weiter 
Höhepunkt des Tages.

Am Montag musste der geplante Ausflug auf die Schwarzlack 
aufgrund der Witterung abgesagt werden. Stattdessen ging es 
nach Wasserburg, wo die Gruppe eine interessante Führung 
im alten Rathaus erlebte. Dabei wurden sowohl der kleine 
und der große Saal als auch das historische Archiv besichtigt. 
Am späten Nachmittag hieß es dann Abschied nehmen. Nach 
einer schönen, kurzweiligen Zeit machten sich die Gäste wie-
der auf den Weg nach Sorède. Der Austausch war geprägt von 
zahlreichen gemeinsamen Erlebnissen und Begegnungen, die 
vielen in guter Erinnerung bleiben werden. 
Der nächste Besuch mit einer Reisegruppe ist für das Jahr 
2026 nach Sorède geplant.

Es lebe die Partnerschaft - vive le jumelage!

Angelika Schneider
Schriftführerin

Verein zur Förderung der
Partnerschaft Vogtareuth-Sorède
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Ortsvereine und Gruppen

Unser neuer Dorfplatz ist eingeweiht.
Ehrenplatz für Sepp Rumberger

Unser neuer Dorfplatz ist nun 
offiziell seiner Bestimmung 
übergeben und damit gehört ein 
bis vor Jahren noch bestehender 
Schandfleck der Geschichte an.
Bei strahlendem Sonnenschein 
konnte unter Mithilfe ver-
schiedener Vereine und Grup-
pen unsere neue „gute Stube“ 
gleich ihren Zweck erfüllen 
und diesen als Ort des Zusam-
mentreffens und Feierns unter 
Beweis stellen. Bürgermeister 
Rudi Leitmannstetter und der 
Bürgermeister aus Sorède, Yves 
Porteix, brachten in ihren An-
sprachen ihre Freude über die-
sen Ort der Begegnung zum 
Ausdruck. Als Vertreter vom Amt für ländliche Entwicklung 
gab Baurat Peter Höcherl einen kurzen Rückblick und be-
dankte sich bei den Mitgliedern der Vorstandschaft für die 
überdurchschnittlich engagierte und gute Zusammenarbeit. 

Im Anschluss gab Pfarrer Seidenberger dem Dorfplatz und 
der daneben liegenden „Pfarrergarage“ seinen Segen.
 
Ein besonderer Blickfang ist 
der Brunnen aus rotem Mar-
mor innerhalb der Sitzgrup-
pe. Er trägt die Wappen von 
Vogtareuth und Sorède. Ein 
symbolträchtiges Zeichen der 
Verbundenheit zu der südfran-
zösischen Partnergemeinde, 
das dem Ersten Bürgermeister 
Rudolf Leitmanstetter ein be-
sonderes Anliegen ist. Gestaltet wurde der Brunnen von dem 
Steinbildhauer und Künstler Alfred Regnat, der im Ortsteil 

Zaißberg lebt und arbeitet. Radfahrer, Wanderer und andere 
durstige Seelen können dort nun ihren Durst stillen.

v.l.n.r.: Baurat Peter Höcherl, Hubert Sewald, Alfred Regnat, Carola Tschiesche, 
Pfarrer Seidenberger, Bgm. Leitmannstetter, Bgm. Protex

Im Zuge der Neugestaltung der Ortsmitte wurde auch ein 
Gedenkstein für unseren verstorbenen Ehrenbürger Sepp 
Rumberger aufgestellt sowie ein Baum gepflanzt. Umrahmt 
von wohlklingendem Gesang des Kirchenchors segnete Gui-
do Seidenberger auch diesen besonderen Ort. Eine Rund-
bank lädt auch dort zum Verweilen ein.

Zusammen mit unseren Freunden aus Sorède genossen dann 
viele Vogtareuther den Nachmittag bis in die frühen Abend-
stunden. Die Freiwillige Feuerwehr Vogtareuth sorgte für 
Getränke, die Frauengemeinschaft hatte Kuchen und Kaffee 
bereitgestellt, bei den Landfrauen gab es leckere Milchshakes, 
Franz und Thomas Hofstetter und Fam. Seidl verwöhnten die 
Gäste mit Steckerlfischen und Ei-Burgern, bei Fam. Rinser 
gab es deftige Steaksemmeln. Die „Zoassaringa Zwiefachen“ 
sorgten mit ihrer Musik für den entsprechenden musikali-

Gemeinde Entwicklung 
Vogtareuth
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schen Genuss. Allen ein herzliches Vergelt’s Gott dafür.

Damit wird auch ein Ziel der seit einigen Jahren laufenden 
Gemeindeentwicklung erfüllt. Unterstützung und Wiederbe-
lebung des dörflichen Lebens durch unterschiedliche Maß-
nahmen ist das Hauptziel der Dorferneuerung. 

Noch bevor Vogtareuth 2018 offiziell ins bayerische „Dorfer-
neuerungsprogramm“ aufgenommen wurde, fanden zahlrei-
che Treffen von Arbeitskreisen zu verschiedenen Projekten 
statt. In diesen Arbeitskreisen konnten sich alle Bürgerinnen 
und Bürger beteiligen und ihre Ideen einbringen. Ein zent-
rales Thema war dabei die Schaffung einer neuen Dorfmitte. 
Dieses Projekt hat nun ein begeisterndes Ende gefunden wie 
aus zahlreichen Gesprächen zu erfahren war. Bänke laden 
zum stillen Verweilen oder zum Ratschen ein, neue Gehwege 
erleichtern für Fußgänger das Gehen entlang des Moosweg 
und der Vogteistraße. Die zahlreichen Parkplätze am Dorf-
platz und entlang der Straßen sorgen für ausreichend Mög-
lichkeiten Autos abzustellen, ohne dabei die Fahrwege ein-
zuengen.

Planung und Umsetzung der Maßnahme erfolgte durch die
Teilnehmergemeinschaft Vogtareuth in Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde und dem Amt für Ländliche Entwicklung 
(ALE). Die Baukosten betrugen rund 1,1 Mio. Euro, vom 
ALE Oberbayern wurden davon 55 Prozent der Kosten über-
nommen.

Nicht von ungefähr gehört zum neuen Dorfplatz auch der 
Gedenkstein für Sepp Rumberger. Wie Bürgermeister Leit-
mannstetter es sagte, ist Sepp das Idealbild für ehrenamtli-
ches Engagement gewesen.

Hannes Herzog und Hubert Sewald, als Hauptorganisatoren 
des Festes, waren mit dem Verlauf des Tages mehr als zufrie-
den. 

Ganz besonders erfreulich war, dass bei diesem Fest zum ers-
ten Mal die Kinder aus beiden Vogtareuther Trachtenverei-

Ortsvereine und Gruppen

Einladung
 zur

Jahreshauptversammlung 
am Samstag, den 12. Oktober 2024 

um 20 Uhr
in der Pizzeria Piccola Sicilia

am Kirchplatz

Tagesordnung:
Begrüßung

Totengedenken
Schriftführerbericht
Jugendleiterbericht

Kassenbericht
Entlastung Vorstandschaft

Bericht des Vorstandes
Wünsche und Anträge

Bereits um 19 Uhr 
Messe für unsere verstorbenen Mitglieder

Auf zahlreiches Erscheinen freut sich die
Vorstandschaft der Lindbergler!

Heimat- und Volkstrachtenverein
D`Lindbergler

nen gemeinsam auftraten. (siehe Titelbild) 
Ein kleines, aber wichtiges Beispiel für das zukünftige weitere 
Zusammenwachen des Ortes.

Text: Hubert Sewald, Bilder: Irmi Sewald

Vereinigte Schützengesellschaft
VogtareuthVE

RE
IN

IG
TE

  S
CH

Ü
TZ

ENGESELLSCHAFT  VO
G

TA
REU

TH

TERMINE:

SSAAMMSSTTAAGG  1122..1100..    1199  UUHHRR
AANNFFAANNGGSSSSCCHHIIEEßEENN
SSAAMMSSTTAAGG    1199..1100    1199  UUHHRR
VVEERREEIINNSSSSCCHHIIEEßEENN
SSOONNNNTTAAGG    2277..1100..    1199  UUHHRR
VVEERREEIINNSSSSCCHHIIEEßEENN

Vereinsschießen Samstags ab 19 Uhr
Jugendtraining immer freitags ab 17 Uhr

Vorankündigung:
30.11.2024  
VERGLEISCHSSCHIEßEN GEGEN 
SG EDELWEIß SÖCHTENAU
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Ortsvereine und Gruppen

Freiwillige Feuerwehr Zaisering

Die Schützen starten in die neue Saison!

Pünktlich zum Herbst starten die Straßkirchner Schützen in 
die neue Schießsaison. Davor lud der Verein jedoch noch im 
Rahmen des Ferienprogramms zum Bowlen ein. Am 25. Au-
gust fuhren wir mit gut 20 Kindern nach Bad Aibling, wo 
jeder auf der Bowlingbahn sein Können unter beweis stellen 
konnte. Nach zwei kurzweiligen Stunden mit viel Spaß, stärk-
ten wir uns noch mit Pommes und Getränken. 
Aber auch die Vereinsmitglieder kamen währen der Som-
merpause nicht zu kurz. Am ersten Herbstfestdonnerstag 
waren einige Tische im Flötzinger Festzelt für uns reserviert, 
wo wir uns die leckeren Schmankerl und die ein oder ande-
re Maß nicht entgehen ließen. Wir freuten uns sehr, dass so 
viele Vereinsmitglieder anwesend waren und wir so einen 
wunderschönen, geselligen Abend miteinander verbringen 
durften.

Bevor die neue Saison jedoch begann, öffneten wir für alle 
Interessierten unsere Türen. Jung und Alt durften am 21. 
September hinter die Kulissen schauen, was unseren Schieß-
sport betrifft und sowohl Lichtgewehr, Luftgewehr als auch 
Luftpistole einmal probeschießen. Wir freuen uns sehr, wenn 
wir die Gesichter vom Tag der offenen Tür auch bei unseren 
Vereinsabenden begrüßen dürfen!
Die neue Schießsaison beginnt am 27. September im Sport-
heim Vogtareuth um 15 Uhr für die Lichtgewehrschützen, 
um 17 Uhr für die Jugend und um 19 Uhr für die Erwach-
senen. Alle Neuzugänge und Interessierte sind dazu herzlich 
eingeladen. Natürlich freuen wir uns auch auf alle bekannten 
Gesichter und auf alle, die nach längerer Pause auch wieder 
ein paar Schüsse wagen möchten.

Weitere Termine: 
11.10. Vereinsschießen
25.10. Vereinsschießen
08.11. Vereinsschießen

Daniela Schmidmaier

Schützengesellschaft 
Immergrün Straßkirchen

Vorankündigung Ausflug 

Am Samstag den 02.11.2024 ist ein Ausflug  zum  
Südzuckerwerk nach Plattling geplant.

Um  8.00 Uhr  Abfahrt am FW-Haus Vogtareuth
9.30 Uhr Frühstück im Hofcafe Untergünzl 

mit reichaltigem Frühstücksbuffet
11.30 Uhr Weiterfahrt zum Südzuckerwerk nach Plattling

13.00 Werksführung mit anschließendem Kaffee u. Kuchen
ca. 17.00 Uhr Rückkehr am  FW-Haus

Anmeldung bei Hildegard Mayer Tel. 909616 oder 
015154968926

und Hans Mayerhofer Tel. 699775 oder 015221755538

BBV – Ortsverband Vogtareuth

Landfrauen Vogtareuth
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Frauengemeinschaft
Zaisering/Leonhardspfunzen

Weidenflechtkurs

Am Samstag 09.11.2024 bietet die Frauengemeinschaft einen 
Weidenflechtkurs im alten Feuerwehrhaus Zaisering an.
Kursgebühr 25 € pro Person, Materialkosten sind nicht ent-
halten.
Anmeldung bis 20.10.2024 bei Resi Plankl Tel. 08031/73872 
(abends)

Neue Mitspieler gesucht!

Die Freizeit-Volleyballer suchen dringend neue Mitspieler. 
Wer also Lust auf Volleyball hat, sportliche Betätigung nicht 
scheut und Spaß am gemeinsamen Spiel mitbringt, der ist 
herzlich willkommen! Mögliche Ängste bzgl. des eigenen 
Spielniveaus erledigen sich erfahrungsgemäß bei regelmäßi-
ger Teilnahme von selbst und sind nicht wirklich ein Hinder-
nisgrund. Also einfach mal vorbeischauen, oder besser gleich 
ausprobieren.
Bei Interesse gibt es weitere Informationen bei Martin Wey-
land unter 08038 908 49 39, oder 0151 67 33 69 52. Wer im-
mer auf dem Laufenden sein will, lässt sich einfach in die 
whats-app-Gruppe aufnehmen.
Die Spielzeit ist mittwochs von 20 bis 22 Uhr in der Schul-
turnhalle.
Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Martin Weyland

Freizeit-Volleyballer

„Helft Wunden heilen“ – Sammlung 2024
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

vom Freitag, 18.10.24 bis Sonntag, 17.11.24
findet unsere diesjährige Herbstsammlung statt.

Wir bitten um freundliche Aufnahme unserer ehrenamt-
lichen Sammlerinnen und Sammler und um eine kleine 

Spende.

Herzlichen Dank im Voraus!

Die Vorstandschaft

Der VdK Kreisverband Rosenheim organisiert erneut einen 
Tanztee für alle Freunde der Bewegung zu Musik. 

Im Gewölbesaal des Happinger Hofs in Rosenheim-Happing 
lädt der Kreisverband zu einem unterhaltsamen Nachmittag 
mit Musik aus den 60er-, 70er- und 80er-Jahren und Tanz, 
aufgelegt von DJ Markus, ein.

Die Veranstaltung findet
am Sonntag, 27. Oktober,
von 14 bis 18 Uhr  im Happinger Hof statt.
Der Eintritt ist frei!

Ortsverband Vogtareuth
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Volle 3 Stunden Spaß beim Beach-Volleyball

Den hatten 4 begeisterte Kinder gleich zu Beginn der Som-
merferien im Rahmen des Ferienprogramms. Pünktlich ging 
es bei perfektem Wetter los: leicht bewölkt, nicht zu heiß und 
ohne Wind. Unter diesen Bedingungen gelangen die ersten 
Technik-Übungen zum Baggern und Pritschen bereits nach 
kurzer Zeit ziemlich gut, und so konnte mit Kombinations-
übungen zur Spieltechnik zügig fortgefahren werden. Klar, 
dass nicht alles gleich perfekt geklappt hat, aber der Grund-
stein ist gelegt. Und mit dem Wissen, wie es richtig gemacht 
wird, kann jetzt dann in den Ferien selbst fleißig weiter geübt 
werden.
Die Technik-Übungen wurden mit kurzen Pausen (und 
Gummibärchen) aufgelockert, in denen es Informationen 
zum Beach-Volleyball, den Unterschieden zum Hallen-Vol-
leyball und den wesentlichen Regeln gab. Auch das richtige 
Verhalten auf der Beach-Anlage wurde erklärt. So gerüs-
tet konnte zum Ende dann tatsächlich noch richtig gespielt 
werden, bis dann so langsam die Kräfte, und damit auch die 
Konzentration, nachließen. Aber alle waren sich einig: es hat 
richtig Spaß gemacht!

Martin Weyland

Bowling bei „Johnny´s“ in Bad Aibling

Viel Spaß hatten die Kinder, die dieses Jahr mit den Straß-
kirchner Schützen im Ferienprogramm mitfuhren. Bei 
Johnny´s Bowling in Aibling verbrachten sie einen lustigen 
und auch sportlichen Ferientag. 

Basteln mit Stroh

Die „Lindbergler“ erfreuten die Kinder im diesjährigen Fe-
rienprogramm mit einem interessanten Basteltag bei dem 
Stroh das Material der Wahl war. Sehr kreativ waren dabei 
die Ergebinsse, siehe Bild. 

Ferienprogramm 2024 – Dankworte an die Veranstalter

In diesem Jahr konnten für Kinder und Jugendliche ein um-
fassendes Ferienprogramm in den Sommerferien angeboten 
werden – 22 Veranstaltungen insgesamt.  Die Angebote er-
streckten sich von klettern, bowlen, basteln, ein Tag bei der 
Feuerwehr und weiteren Aktivitäten. Das Ziel, den Vogta-
reuther Kindern und Jugendlichen abwechslungsreiche, mit 
Spaß verbundene Sommerferien anbieten zu können, wurde 
vielfach bestätigt.  Für das eingebrachte Engagement der Ver-
eine, Veranstalter und weiteren Helfer danke ich recht herz-
lich. Es ist schön zu sehen, wenn die Programmpunkte die oft 
unter großen Mühen erstellt worden sind, von den Kindern 
und Jugendlichen jedes Jahr dankbar angenommen werden.

Rudolf Leitmannstetter
Erster Bürgermeister

Basteln und Pizza

Am Bastelnachmittag von Maria Pav-
lovic und Christine Gaßner veran-
staltet, beteiligten sich 14 Jungs und 
Mädls, die Gartenstecker aus Holz 
kreativ bemalten und dekorierten, 
so dass richtige Kunstwerke entstan-
den. Zur Stärkung und um die Trock-
nungszeit zu überbrücken, durften 
die Kinder zwischendurch Pizza sel-
ber belegen, die sie sich anschließend 
schmecken ließen.
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Mit Blaulicht und Sirene

Auch in diesem Jahr hatte die Feuerwehr Vogtareuth wieder 
einen wundervollen Tag im Rahmen des Ferienprogramms 
angeboten, der von den Kindern sehr gut angenommen wur-
de. Mit den Feuerwehrautos ging es am Vormittag hinaus 
zum Viehhausener Weiher, wo erst einmal zusammen das 
Lager aufgeschlagen wurde. Damit es den Kindern nicht zu 
heiß wurde, wurde gemeinsam eine Saugleitung aufgebaut 
und das Wasser vom Weiher zur Pumpe und von da zu den 
Strahlrohren geführt, die die Kinder bedienten. Nach dieser 
erfrischenden Abkühlung ging es direkt im Anschluss zum 
Baden, bevor der Grill angeworfen wurde und das gemeinsa-
me Essen auf dem Programm stand. Nach dem Mittagessen 
hatten die Kinder dann die tolle Gelegenheit, mit Feuerlö-
schern zu üben und einen kleinen Brand zu löschen. Das hat 
wirklich großen Spaß gemacht! Nach einer weiteren Bade-
runde unter einem eigens aufgebauten Wasserwerfer fuhren 
dann alle wieder nach Hause.  Na dann, bis nächstes Jahr!

Kino, Kino

Angedacht war von der katholischen Frauengemeinschaft 
eigentlich ein sommerliches Freiluftkino im Pfarrgarten 
Vogtareuth. Leider mussten wir aufgrund des sehr schlech-
ten Wetters ins Pfarrheim ausweichen. Der guten Laune tat 
dies aber keinen Abbruch und die Kinder machten es sich auf 
mitgebrachten Decken und Kissen gemütlich.

Klettergaudi

Auch dieses Jahr sind wir, die KLJB, im Rahmen unseres Fe-
rienprogramms in den Kletterwald nach Prien gefahren. An-
stelle von Regen, wie in den beiden Vorjahren, konnten wir 
bei schönen Wetterverhältnissen in den Bäumen klettern. 
Am Anfang erhielten wir eine Einführung, bei der wir unter 
anderem gemeinsam den Klettergurt angelegt und die Ver-
haltensregeln erklärt bekommen haben. Danach ging es auch 
schon hoch hinaus in die Bäume. Wir konnten verschiedene 
Parcours meistern - ob Flying Fox oder einen Tandem-Par-
cour - für jeden war die ein oder andere Herausforderung 
und Überwindung dabei. 
Zur Stärkung sind wir im Anschluss zum Eisessen nach En-
dorf gefahren.
Schee, dass so vui dabei warn. : )

Ferienprogramm

Alle Jahre wieder: 
Mit dem SVV zur Soccarena nach Heufeld

Am Montag, den 12. August machten sich über 20 fußballbe-
geisterte Kinder und Jugendliche gemeinsam mit dem SVV 
auf den Weg zum Indoor-Soccercourt in Heufeld. Obwohl 
wir den wohl drückend-heißesten Tag des Jahres erwischt 
hatten, war die Meute keineswegs träge: Voller Begeisterung 
stürmte sie den Kunstrasen und kämpfte teamweise um Tore 
und Siege. Die Einteilung in drei Gruppen ermöglichte reih-
um allen Kindern regelmäßige Trink- und Verschnaufpau-
sen, ohne dass die wertvolle Zeit ungenutzt blieb. Das High-
light des Tages waren ohne Zweifel die riesigen Bubbles, in 
die die Kinder schlüpfen konnten, um dann gemeinsam mit 
dem Ball über das Spielfeld zu rollen – ein Riesenspaß für 
alle!
Die Fußball-Jugend des SVV
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„Wenn`s mal wieder länger dauert...“ oder „Kann ich noch-
mal?“ – Die Flugsportgruppe Bölkow e.V. begrüßt zehn 
mutige Vogtareuther zum Ferienprogramm am Flugplatz 
Vogtareuth

Am 27.07., genau am ersten Tag der Sommerferien, war es 
wieder so weit. Zehn mutige Vogtareuther trafen sich am 
Flugplatz, dieses Mal bei tropisch heißen Temperaturen, um 
in die Welt der Fliegerei einzutauchen. Und es gab so viel zu 
sehen!
Beim Flugsimulator in unserem „Fliegerstüberl“ lernten 
unsere mutigen Testpiloten die Grundlagen des Fliegens. Da 
war so manche schöne Landung und leider auch die ein oder 
andere missglückte Landung mit Totalschaden dabei. Auch 
wenn mit senkrecht startenden Experimentalflugzeugen und 
großen Transportmaschinen wie der ATR 72 Fluggeräte in 
Vogtareuth landeten, die hier sonst eigentlich buchstäblich 
keinen Platz finden, weil beispielsweise die Landebahn zu 
kurz ist. Da bekommen auch erfahrene Piloten Lust, sich mal 
auszuprobieren.

An der Station „Segelflug“ konnten unsere Vogtareuther ei-
nen Fallschirm anlegen - bloß nicht an dem silbernen Griff 
ziehen! - und in unserem Schulungsflugzeug D7246 „Janus“ 
Platz nehmen. Kann man wirklich schon mit 14 Jahren die 
Ausbildung zum Segelflugpiloten beginnen? Wie funktio-
niert das eigentlich mit dem Schleppseil? Wie lange kann ein 
Segelflugzeug fliegen? Solche und andere Fragen wurden hier 
mit viel Geduld von Christian Scholz erklärt. Der erfahrene 
Motorflieger hat gerade erst selbst seine Ausbildung zum Se-
gelflieger absolviert, da ist das Wissen noch ganz frisch im 
Kopf.
In unserer gut ausgestatteten Werkstatt stehen sonst die Se-
gelflugzeuge zur Wartung. Heute aber wurde hier am laufen-
den Band gebastelt. Immer wieder konnten die Vogtareuther 
vorbeischauen, überprüfen, ob der Kleber schon fest ist und 
weiterbasteln. Und am Schluss konnte jeder einen eigenen, 
mit Gewichten austarierten Balsaholzflieger mit nach Hause 
nehmen. 
Auch an der Motorflugstation wurde es spannend. In unse-
rer Schleppmaschine, der Robin Remorqueur DR400 – auch 
liebevoll „Remo“ genannt – konnte man sich die Wirkung 

von Seiten-, Höhen- und Querruder anschauen. Ach ja, und 
Klappen hat sie ja auch noch. An einer Tafel warfen die Vog-
tareuther dann einen genaueren Blick auf die Instrumente, 
bevor sie ihr Wissen in einem Quiz auf die Probe stellten. 
Wer besonders gut abschnitt, hat einen großen Segelflieger 
aus Styropor als Hauptpreis bekommen. Aber auch die an-
deren gingen mit den kleinen, zweidimensionalen Styropor-
fliegern nicht leer aus.

Und auch wenn jeder Vogtareuther so mindestens einen, teils 
auch mehr Flieger mit nach Hause genommen hat, ging doch 
nichts über „the real thing“. Unsere „Remo“ hat jeden, der 
sich getraut hat, mit in die Lüfte genommen. Bei schönen Cu-
mulus-Wolken und viel Sonnenschein hatten die Piloten un-
seres Vereins so viel Spaß, dass sie auch mal ein paar Minuten 
länger unterwegs waren. Praktisch auch für ein paar Eltern, 
die ihrem Nachwuchs beim erlaubten „Abheben“ zuschauen 
konnten. Ein großes Dankeschön an die Spenderin unserer 
Eis-Mittagspause, die genau zum richtigen Zeitpunkt kam!
Ganz besonders stolz waren wir auf den Mut unserer Vogta-
reuther. Nicht nur, dass sie in das Flugzeug einstiegen. Man-
che haben sich auch getraut und offen gesagt, dass sie nicht 
fliegen wollen. Und dazu gehört unserer Meinung nach noch 
viel mehr Mut. Als Pilot lernt man in der Ausbildung auch 
das Fach „Menschliches Leistungsvermögen“. Hier geht es 
auch darum, seine eigenen, persönlichen Grenzen kennen 
zu lernen. Sei es wegen dem Wetter, wegen der persönlichen 
Gesundheit oder auch ganz einfach wegen dem letzten Dorf-
fest – wenn ich mir einen Flug nicht zutraue, bleibe ich am 
Boden. Auch die Verfasserin dieses Artikels hat sich schon 
gegen einen Flug entschieden. Denn wie jeder Pilot weiß: die 
Flugplanung beginnt am Boden und Sicherheit steht immer 
an erster Stelle.
Wir freuen uns auch nächstes Jahr wieder darauf, interessier-
te Vogtareuther in die Welt der Fliegerei einzuladen und mit 
ihnen in die Luft zu gehen. In diesem Sinne wünscht die Flug-
sportgruppe Bölkow e.V. allzeit gute Landung und immer 
eine Handbreit Luft – und kein Wasser! – unter der Fläche.
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Gut war das Bier und die Musi war laut …

… so wie es sein muss bei einem g’scheiten Volksfest. Die 
Attler Gemeinschaft hatte wieder eingeladen zum Senioren-
nachmittag, den viele Besuchergruppen aus der näheren und 
weiteren Umgebung nutzten für einen Ausflug. Der Vorstand 
Jonas Glonegger begrüßte jede angemeldete Gruppierung. 
Die Bürgerhilfe war mit 25 Leuten dabei, die sich Bier (es gab 

auch eine halbe Maß) 
und Hendl oder Fisch 
oder Würstl mit Kraut 
schmecken ließen. Auf 
dem Vorplatz des großen 
Zeltes reihten sich einige 
Buden, die Glücksspiele 
anboten, und natürlich 

gab es auch einen Glückshafen, wo man mit wenig Geld viel 
gewinnen kann – vielleicht. Also alles so wie im parallel lau-
fenden Herbstfest in Rosenheim, bloß überschaubarer? Ge-
mütlicher, sagen viele, sei es und familiärer, wohl deshalb, 
weil man das Gefühl hat, dass ganz Attel mitmacht, ob aktiv 
im Service oder als Mitfeiernde. Anders als in Rosenheim gibt 
ist es hier Brauch, dass der älteste Besucher bzw. die älteste 
Besucherin ausfindig gemacht und gefeiert wird. Da dachten 
wir Vogtareuther, dass jemand aus unserer Gruppe eine gute 
Chance haben könnte. Aber Lisl Böhm aus Viehhausen mit 
ihren 92 Jahren musste sich geschlagen geben: zwei 95-Jähri-
ge aus Pfaffing und Rechtmehring machten das Rennen. Und 
übrigens: die schmissige Musi wurde von der Vogtareuther 
Blasmusik gemacht.

Dorothee Scheuerl

Diese Einladung geht
an alle Helfer der Bürgerhilfe

und auch an solche, die Helfer werden wollen

Der Vorstand der Bürgerhilfe Vogtareuth e.V. möchte Sie 
zu einem Helfertreffen einladen.

Mit ihrer aktiven Bereitschaft fördern Sie das „Miteinan-
der und Füreinander“ in der Gemeinde.

Dieses Treffen soll die Gelegenheit bieten, Erfahrungen 
auszutauschen, Verbesserungsvorschläge zu machen 

oder auch Probleme anzusprechen.
Wir sind dankbar für weitere Ideen und Anregungen, 
und denen, die sich auch für diese Tätigkeit interessie-

ren, gibt es Gelegenheit, sich zu informieren.

Neue Helfer sind jederzeit willkommen.

Das Treffen findet am Donnerstag, 10. 10. 2024, um 19 
Uhr im Pfarrheim Vogtareuth statt.

Der Vorstand der Bürgerhilfe würde sich sehr über Ihr 
Kommen freuen.

Mit freundlichen Grüßen,

Thomas Gögerl
(1. Vorstand)

An alle spielfreudigen Seniorinnen und Senioren!

In Absprache mit dem VdK, der schon seit etwa einem Jahr 
zu Spielenachmittagen eingeladen hat,
lädt ab jetzt die Bürgerhilfe Vogtareuth ein, das heißt sie gibt 
Termine vor, wann sich Spieler und Spielerinnen wieder tref-
fen können. Um auch andere Veranstaltungen zu berücksich-
tigen, sieht der Zeitplan folgendermaßen aus:

jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat: Spielenachmittag
jeden 2. Donnerstag im Monat: Erzählcafé

jeweils ab 14 Uhr im Café Hiesig

Es steht jedem die Wahl seines Spiels frei; die Schafkopfspie-
ler können sich natürlich dazu gesellen, oder sie einigen sich 
selber auf andere Termine.

Die Bürgerhilfe freut sich auf rege Teilnahme an den Spiele-
nachmittagen und wünscht viel Spaß und Glück!
Auch hier besteht das Angebot des Fahrdienstes: 
Tel. der Bürgerhilfe 015141687423

Bürgerhilfe Vogtareuth

„Das Wandern ist des Müllers Lust …“

Sicher haben Sie dieses Lied in Ihrer Jugend gelernt und wohl 
auch gemeinsam geschmettert auf Wanderungen mit der Fa-
milie und mit Freunden. Wobei sich die Frage stellt, wie das 
bei der ländlichen Bevölkerung damals so war: Freizeit, sich 
Bewegung Verschaffen durch Wandern am Wochenende? 
Das war vielleicht eher die Ausnahme. Wie haben Sie das er-
lebt? Welche Wanderziele wurden angestrebt? Wie hat es sich 
im Laufe der Jahre verändert?
Frau Knothe lädt wieder ein zum gemeinsamen Erinnern 
und Austauschen im Erzählcafé – wie immer am 2. Donners-
tag des Monats.

Wann: Donnerstag, 10. 10. 2024, um 14 Uhr
Wo: im Café Hiesig

Fahrdienst - wie immer unter Tel. 0151 416 874 23

Dorothee Scheuerl

Ortsvereine und Gruppen
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Schutz und Segen durch geweihte Kräuter
In den Blumen und Kräutern wird uns von der Natur gege-
ben, was wir zum Leben brauchen. Das, was draußen so ganz 
kostenlos wächst, ist eine große Gabe für uns Menschen, die 
wir uns einfach schenken lassen dürfen.
Auch dieses Jahr trafen sich wieder einige fleißige Helferin-
nen, um traditionell zu Maria 
Himmelfahrt Kräuterbuschn 
zu binden. Aus allerlei Kräu-
tern  und Blumen wurden am 
16.08.24 viele schöne Sträuße 
gefertigt. Die wohlriechen-
den, bunten Buschn wurden 
dann am darauffolgenden 
Abendgottesdienst gesegnet 
und anschließend gegen eine 
Spende angeboten. Der Erlös 
in Höhe von 325,75 Euro wird 
wie jedes Jahr gespendet.

Bei der Kräutersegnung werden 
die schützenden und heilenden 
Kräfte der Natur besonders her-
vorgehoben. Mit Hilfe der Got-
tesmutter sollen geweihte Kräu-
ter und Blumen die Menschen 
vor Unheil und Krankheit be-
wahren.

Vergelt’s Gott an die Kräuter- 
und Blumenspender sowie allen 
Helferinnen beim Binden.
 

Dorfplatz-Einweihung
Die Frauengemeinschaft beteiligte sich mit einem reich-
haltigen Kuchenbuffet an der Dorfplatz-Einweihung am 
07.09.2024. Ein herzlicher Dank gilt allen Kuchen- und Tor-
tenspenderinnen!

Törggelen
Am Mittwoch, 2. Oktober 
2024 lädt die Frauenge-
meinschaft ab 13:30 Uhr zu 
einem geselligen Törgge-
len-Nachmittag für Alt und 
Jung in den Pfarrsaal ein. 
Der Kinderchor und Pe-
ter Rumberger sorgen für gute Unterhaltung. Für Speis und 
Trank ist bestens gesorgt und damit jeder den süffigen Wein 
probieren kann, bietet die Bürgerhilfe dankenswerterweise 
einen Fahrdienst an, der unter der Handy-Nummer 0151 
41687423 (Mo./Mi./Fr. 8 - 10 Uhr) beauftragt werden kann.
Übrigens: Gerne dürfen auch Männer zum Törggelen kom-
men!

Seniorennachmittag mit Bürgermeister im November
Bitte Termin vormerken: Am Mittwoch, 06.11.2024, um 
13.30 Uhr findet der November-Seniorennachmittag statt. 
Nähere Informationen folgen im nächsten Gemeindeblatt.
  
Bitte denkts scho moi dro!
Die Frauengemeinschaft braucht für den Adventsbasar Daxn, 
Buchs, Zedern, Eibe, Kirschlorbeer, usw.
Wenn’s geht bitte jetzt noch nicht zuschneiden – im Novem-
ber können wir’s dann gut gebrauchen!

Alle Bilder und Texte Christine Gassner

Gemeinschaft 
katholischer Frauen Vogtareuth

  EEiinnllaadduunngg  
            zum  

 

TTöörrggggeelleenn  
 

im 
Pfarrheim Vogtareuth 

 

  MMiittttwwoocchh,,  0022..  OOkkttoobbeerr  22002244  
                                    ab 13.30 Uhr  
 
                      Für Speis und Trank  
                        sowie für Unterhaltung                                                           
                        ist gesorgt -  

  u.a. singt der Kinderchor. 
 

 
Die Frauengemeinschaft freut sich über zahlreiche 

Besucher. 
 

 Der Fahrdienst der Bürgerhilfe wird angeboten unter 0151 41687423 
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Landjugend Vogtareuth Terminvorschau Landjugend: 
05.10.24: Winkl- Party, 20.10.24: Fototermin Festzelt

Hufeisenclub Vogtareuth

Dorfmeisterschaft des Hufeisenclub Vogtareuth
Vorjahressieger Günther Ott, wird erneut Dorfmeister

Als Höhepunkt der Saison wurde Mitte August die Dorf-
meisterschaft durchgeführt. Bei herrlichem Wetter fanden 
sich hierzu 19 Teilnehmer am Bolzplatz ein und nach einem 
kräftigenden Weißwurstfrühstück ging es dann auch los. 

Das Ziel bei diesem Wettbewerb ist, in elf Durchgängen 
möglichst nahe an die „Daube“, heranzuwerfen. Die zehn 
besten Würfe werden gewertet. Da wurde natürlich um je-
den Zentimeter hart gekämpft.
Als Dorfmeister im Einzelwerfen ging dabei Vorjahressie-
ger Günther Ott Foto mitte mit einer Gesamtwurfweite von 
80 cm hervor. Ihm folgten Richard Habl Foto links (94 cm) 
und Stephan Frai Foto rechts (100 cm) auf den Plätzen zwei 
und drei.  
Im Mannschaftswettbewerb siegte die Mannschaft Weiss, 
Hofstetter F., Adlmaier und Ressel denkbar knapp vor den 
punktgleichen Gaßner, Römersberger W., Bunjewatz und 
Gruber.

Der Vorsitzende des Hufeisenclubs, Robert Hofstetter 
überreichte den Siegerpokal, Urkunden sowie später, beim 
gemütlichen Ausklang mit Bier und Grillfleisch, die Sach-
preise an alle Teilnehmer. 

Die Vogtareuther Hufeiser trainieren immer montags ab 
16.00 Uhr und samstags ab 15.00 Uhr, Interessierte können 
jederzeit vorbeikommen und mitmachen.

Günther Ott u. Martin Weiss



26

 Gemeindeblatt’l Vogtareuth Gemeindeblatt’l Vogtareuth  ▪▪  Nr. 493/24Nr. 493/24                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                        

Ortsvereine und Gruppen

Sportverein Vogtareuth

Die Seniorengymnastik beginnt am Montag, den 30.Septem-
ber um 8.30 Uhr in der unteren Turnhalle.
Die Leichte Gymnastik beginnt am selben Tag um 19 Uhr in 
der Turnhalle.

Elisabeth Stadlhuber

Spiel, Spaß, Fußball pur bei der BFV-Ferien-Fußballschule 
in Vogtareuth!

Vom 5. bis 9. August richtete der Bayerische Fußball-Verband 
auf dem Gelände des SVV ein einwöchiges Fußballcamp aus, 
an dem knapp 80 fußballbegeisterte Buben und Mädchen im 
Alter von 6 bis 15 Jahren teilnahmen. Initiator und Organisa-
tor war der Interims-Coach der Ersten Mannschaft des SVV, 
Helmut Faber, der auf eine langjährige Erfahrung als Camp-
Organisator zurückblicken kann und in der Woche zuvor in 
Prutting bereits eine Ferien-Fußballschule geleitet hat.  

Zwar war das Camp offen für alle und eine Vereinszugehörig-
keit war keine Voraussetzung, dennoch stammte ein Großteil 
der jungen Talente aus den Jugendmannschaften des SVV, 
was die Veranstaltung zu einem besonderen Ereignis für den 
Verein machte. Vor allem, weil das Trainerteam des BFV tat-
kräftig unterstützt wurde von zwei langjährigen Jugendtrai-
nern des SVV sowie drei jungen Nachwuchsbetreuern aus 
den Reihen der heimischen A-Jugend, die mit großem Enga-

gement zu einem abwechslungsreichen Trainingsprogramm 
beitrugen. 
Die Wetterbedingungen waren meist ideal und trugen ihren 
Teil dazu bei, dass die Stimmung unter den Beteiligten bes-
tens und das Camp ein voller Erfolg wurde.

Höhepunkt der Woche waren neben den Ausflügen zur 
Sportinsel nach Taufkirchen am Mittwoch (Gruppe 1) und 
Donnerstag (Gruppe 2) zweifellos das Turnier am Nach-
mittag des letzten Camptags, bei dem die Kinder zwar auch 
ihr Können, vor allem aber ihren Teamgeist und ihre Mann-
schaftstauglichkeit unter Beweis stellen konnten. Zahlreiche 
Eltern und Großeltern verfolgten gespannt die Spiele und 
wurden dabei von einer Abordnung der Herrenmannschaft 
des SVV mit Getränken, Würstlsemmeln sowie Kaffee und 
Kuchen bewirtet. Ein besonderes Highlight war das lecke-
re Eis der Eismanufaktur Sommerfeld, das die Campkinder 
kostenlos bekamen und das bei allen Beteiligten für Begeis-
terung sorgte.
Zum Glück endete das Camp ohne Verletzungen, und alle 
Teilnehmenden gingen mit vielen neuen Erfahrungen und 
schönen Erinnerungen nach Hause. 

Ruth Gassner
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v.l.n.r.: Fanz Stadlhuber, Martin Liebl, Hannes Herzog, Emmeram Bock, 
Johannes Liebl, Simon Röllnreiter, Martin Weiss, Jakob Loy, Peter Mitterer

Zum neuen Fähnrich wurde nach längerer Diskussion Martin 
Weiss gewählt, unterstützt von Simon Freiberger und Josef 
Seidl, die ebenfalls einstimmig gewählt wurden. Die Fahne 
bleibt zunächst bei Simon Freiberger, bis eine neue Aufbe-
wahrungsmöglichkeit gefunden wird.
In den Wünschen und Anträgen wurde die Segnung des neu-
en Rumberger Baumes ohne den Männergesangsverein the-
matisiert, da der Dirigent im Urlaub sein wird. Es gab eine 
positive Rückmeldung zur Idee, ein Schild mit dem Noten-
blatt des „Vogtareuther Liedes“ aufzustellen. Hier gilt es noch 
einige Fragen, auch rechtlicher Art, zu klären. Die Frage nach 
den vereinseigenen Leiberln wurde ebenfalls besprochen, da 
einige neue Sänger noch keine haben. Es wird überlegt, die 
alten Leiberl nachschneidern zu lassen.
Ludwig Mayer regte an, die Notensammlung des Vereins neu 
zu ordnen sowie eine Messe für verstorbene Mitglieder, im 
speziellen für Sepp Rumberger, lesen zu lassen. Er betonte die 
Wichtigkeit von Disziplin, auch beim Tragen der Vereinsklei-
dung bei Auftritten, fügte er schmunzelnd an.
Es gab auch Neuigkeiten zum Probenraum: Da im alten 
Schulhaus in Zukunft andere Konzepte umgesetzt werden 
könnten, wird über neue Probenräume nachgedacht. Hans 
Bürger-Schuster bot an, seinen Stadl für Sommerproben zur 
Verfügung zu stellen.
Um 21:47 Uhr schloss Martin Weiss die Versammlung mit 
den Worten: „Das Wichtigste in nächster Zukunft wird sein: 
Werben, werben, werben, damit wir viele neue Sänger zu uns 
in den Verein bekommen.“ Anschließend blieben die Sänger 
noch zusammen und unterhielten sich angeregt über die Ver-
gangenheit und die Zukunft des Männergesangsvereins.

Die nächsten Termine, an denen der MGV singen wird, 
am 17.11. am Veteranenjahrtag am Kriegerdenkmal
am 29.11. beim Inn-Kreis-Sängerbund e.V. Treffen

am 24.12. zur Christmette in St. Emmeram, Vogtareuth

Probentermine:
jeweils Donnerstag, 10.10., 17.10., 24.10., 31.10., 

07.11., 14.11., 21.11., 
28.11., Generalprobe für Inn-Kreis-Sängerfest

Probenbeginn jeweils um 20 Uhr.

Die Sänger werden gebeten, möglichlichst zu allen 
Probeterminen zu erscheinen.

Ortsvereine und Gruppen

Erfolgreiche Jahreshauptversammlung des Männerge-
sangsvereins Vogtareuth

Am 22. August 2024 fand die Jahreshauptversammlung des 
Männergesangsvereins Vogtareuth im Café Hiesig statt. Vor-
stand Martin Weiss eröffnete die Versammlung mit einer 
Begrüßung und dem Totengedenken. Besonders hervorge-
hoben wurde, dass die Einladung ordnungsgemäß in der Zei-
tung erfolgte, diesmal auch für die Söchtenauer Sänger.
Da momentan kein Schriftführer vorhanden ist, übernahm 
Johannes Herzog auf Anfrage die Protokollführung für die 
Versammlung. Im Anschluss gab Martin Liebl, der den seit 
Längerem unbesetzten Posten des Schriftführers übernom-
men hatte, einen Überblick über die Aktivitäten des vergan-
genen Jahres.
Kassier Peter Mitterer legte den Kassenbericht vor und infor-
mierte über die finanziellen Stände und Ausgaben. Die Kas-
senprüfer Emmeram Bock und Hans Hohenadler lobten die 
vorbildliche Kassenführung und erteilten die Entlastung.
Dirigent Simon Röllnreiter dankte den Sängern für ihren 
Einsatz im vergangenen Jahr und betonte die positiven Rück-
meldungen der Zuhörer. Er hob die Wichtigkeit hervor, neue 
Sänger zu werben und kündigte an, dass der Chor dieses Jahr 
noch drei Auftritte absolvieren wird: beim Inn-Kreis-Sänger-
fest am Veteranenjahrtag, und an Heiligabend zur Mette. Der 
Probenbeginn ist für Anfang November geplant.

Im Bericht des Vorstandes dankte Martin Weiss den Mit-
gliedern der alten Vorstandschaft für ihren Einsatz. Er ver-
kündete, dass ein Generationswechsel in der Vorstandschaft 
gewünscht wurde und für die vakanten Posten bereits Nach-
folger gefunden werden konnten. Weiss selbst stellte seinen 
Posten aus beruflichen Gründen zur Verfügung.
Unter der Wahlleitung des anwesenden zweiten Bürgermeis-
ters Hans Bürger-Schuster, der die Verdienste der Sänger 
während der Corona-Pandemie würdigte, fanden die Neu-
wahlen der Vorstandschaft statt. Die Ergebnisse waren wie 
folgt:
• Erster Vorstand: Johannes Liebl (einstimmig ge  
 wählt)
• Zweiter Vorstand: Emmeram Bock, Junior (einstim- 
 mig gewählt, in Abwesenheit)
• Kassier: Franz Stadlhuber (einstimmig gewählt)
• Dirigent: Simon Röllnreiter (einstimmig wiederge- 
 wählt)
• Schriftführer: Hannes Herzog (einstimmig ge-  
 wählt)
• Erster Beisitzer: Martin Liebl (einstimmig gewählt)
• Zweiter Beisitzer: Jakob Loy (einstimmig gewählt)
• Erster Kassenprüfer: Peter Mitterer (einstimmig ge- 
 wählt)
• Zweiter Kassenprüfer: Hans Kirchbeck (einstimmig  
 gewählt)

Männergesangverein
Vogtareuth



29

 Gemeindeblatt’l Vogtareuth Gemeindeblatt’l Vogtareuth  ▪▪  Nr. 493/24   Nr. 493/24                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                           

Ortsvereine und Gruppen

Freiwillige Feuerwehr Vogtareuth

29.09.24, Samstag,  10:00,  Gruppenbild für die   
   Festschrift „155 Jahre FFW“
   in Uniform
30.09.24, Montag,  Übung für Fachbereich 
   Atemschutz 
   19:30, Thema: Vorgehen Atem-
   schutznotfall
07.10.24, Montag,  Übung für Gruppen 2,3,6,7 
   19:30, Thema: Grundlagen 
   Personenrettung
11.10.24, Freitag,  Leistungsabzeichen THL, 18:45 
14.10.24, Montag,  Übung für Gruppen 1,4,5,8 
   19:30, Thema: Grundlagen 
   Personenrettung
15.10.24, Dienstag,  Stammtisch für alle Aktiven, 
   Interessierten und Ehemaligen,   
   19:30 
22.10.24, Dienstag,  Gruppenführerbesprechung,   
   19:30 

Termine

Realistische Übung: Feuerwehr trainiert Notlandung eines 
Kleinflugzeugs in Vogtareuth 

Auf einer Wiese in Vogtareuth herrscht Chaos: Ein Kleinflug-
zeug ist notgelandet, der hintere Teil abgerissen, und Wrack-
teile liegen verstreut. Im Cockpit befinden sich zwei bewusst-
lose Personen. Was wie ein Ernstfall aussieht, ist jedoch nur 
eine Übung – die allerdings so realistisch wirkt, dass die Ein-
satzkräfte voll gefordert sind.
Hans Rachl, Sachverständiger der Bundesstelle für Flugun-
falluntersuchung (BFU), beobachtet das Geschehen genau. 
Er wurde von der Feuerwehr Vogtareuth für ein Tagessemi-
nar eingeladen und hat ein zerlegtes Ultraleichtflugzeug für 
die Übung mitgebracht. „Es ist nicht die Frage, ob es passiert, 
sondern wann“, sagt Rachl und betont die Wichtigkeit der 
Schulung.

Am Vortag erhielten rund 100 Teilnehmer – Feuerwehrleu-
te, Polizisten und Rettungskräfte – theoretischen Unterricht 
zu Flugunfällen mit Kleinflugzeugen. Rachl erklärte die be-
sonderen Herausforderungen, etwa den Umgang mit dem 
Rettungssystem eines Ultraleichtflugzeugs, das bei einer Not-
landung zur Gefahr werden kann, wenn es nicht ausgelöst 
wurde.
Am Übungstag beginnt der Einsatz um 10 Uhr. Die Feuer-
wehr und die Polizei sichern den Gefahrenbereich, während 

die Rettung der verletzten Insassen aus dem Cockpit einge-
leitet wird. Dank der detaillierten Vorbereitung verläuft die 
Übung reibungslos, und alle Beteiligten können wertvolle Er-
fahrungen sammeln.
Dominik Wied, Gruppenführer der Feuerwehr Vogtareuth, 
hat die Übung gemeinsam mit seinem Team organisiert. An-
gesichts der Nähe zu zwei Flugplätzen ist die Schulung be-
sonders relevant. Seit 2018 gibt es entsprechende Fortbildun-
gen an der Staatlichen Feuerwehrschule Regensburg, und die 
Nachfrage ist groß.

Rachl betont, dass die Erkennung eines Ultraleichtflugzeugs 
und das Wissen um das Rettungssystem entscheidend für die 
Sicherheit der Einsatzkräfte ist. „Bei über 95 Prozent der Un-
fälle ist der Mensch die Ursache“, so Rachl. „Nur drei Prozent 
der Einsatzkräfte wussten vorher etwas über diese Systeme. 
Die Übung hat gezeigt, wie wichtig die richtige Vorbereitung 
ist.“
Am Ende der Übung zeigen sich alle zufrieden. „Absolute 
Empfehlung“, sagt Kommandant Michael Beier angesichts 
der gewonnenen Erkenntnisse. Für Rachl ist klar: Solche 
Übungen retten im Ernstfall Leben.
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Ganztagesausflug des Obst und Gartenbauvereins am 
27.07.2024 

Es ging dieses Mal (wieder wie schon so viele Jahre mit dem 
Busunternehmen Strahlhuber) nach Geinberg zum BIOhof 
und nach Braunau in die Hofschänke der Brennerei OBER-
gut. 
Wo kommen eigentlich unsere Bioprodukte her? Die gibt´s 
jetzt ja nicht nur in angesagten Biodiscountern, sondern je-
der x-beliebige Supermarkt hat diese Produkte schon im An-
gebot.
Auszug aus dem Internetauftritt der Fa. Biohof: Das Unter-
nehmen BIOhof Geinberg vereint Nachhaltigkeit und Um-
weltschutz mit einer zeitgerechten, effizienten Produktions-
weise. Unser frisches Gemüse wächst im nährstoffreichen 
Boden im schönen Innviertel in Oberösterreich, geschützt 
von Wind und Wetter durch eines der modernsten Gewächs-
häuser Europas.
Die Schädlingsbekämpfung erfolgt ausschließlich natürlich, 
durch den Einsatz von Nützlingen, Hummeln werden zur 
Bestäubung der Blüten eingesetzt. Auf den Einsatz jeglicher 
Chemie wird, aus Überzeugung, verzichtet.
Wir wurden in Geinberg herzlich empfangen und durften in 
einem Besucherraum erstmal einen Film zur Einführung an-
schauen. Recht interessant, aber einen 
Bio-„hof„ haben wir uns anders vorgestellt: Hier steht ein 
Gewächshaus mit 11,8 Hektar Anbaufläche… Aber wie sonst 
sollte es gehen, dass diese von uns Verbrauchern benötigten 
Mengen an Bio-Lebensmittel wirtschaftlich erzeugt werden 
können! Die Führung brachte uns immer wieder zum Stau-
nen: Die Tomatenstauden werden beispielsweise 15 Meter 
lang. Da das Glashaus nur 6m hoch ist, müssen die Pflan-
zen immer wieder ab- und umgehängt werden. (Der Ertrag 
liegt bei Tomaten bei 20-30 kg pro Quadratmeter im Jahr). Es 
werden hier außer Tomaten auch noch Paprika, Gurken und 
Auberginen angebaut. Diese Pflanzungen durften wir alle 
besichtigen, aber aus Hygienegründen getrennt durch Glas 
oder Folie. Auch die Verpackungsstraßen waren sehenswert: 
Bei einer gefühlten Temperatur von ca. 15 Grad werden hier 
auf 3 Linien mit viel Mitarbeiterpower und auch viel Technik 
die Früchte in Schachteln verpackt und liegen normalerweise 

am nächsten Tag bereits im Supermarkt. Danach gings noch 
in den Hofladen, wo jeder der Teilnehmer ein Sackerl der Er-
zeugnisse des Hofs überreicht bekam.

Weiter dann nach Braunau zum Mittagessen in der Hof-
schänke/Brennerei OBERgut. Das Essen war lecker und dann 
gings gut gestärkt runter in den Weinkeller wo wir einige der 
Säfte, Weine und Spirituosen des Guts probieren durften und 
auch sonst noch viel wissenswertes vom Chef Thomas Ober, 
der die Verkostung leitete, erfuhren.
Er zeigte uns dann noch seine Brennerei und von da gings in 
den obligatorischen Hofladen, wo es nicht nur die Produk-
te des Guts, sondern auch die der benachbarten Betriebe zu 
kaufen gab.
Diesen lehr- und erlebnisreichen Tag ließen wir in Tüssling 
im Biergarten Bräu im Moos ausklingen und ließen uns nicht 
nur die Fakten der beiden besuchten Betriebe, sondern auch 
das ein oder andere mineralische Getränk durch den Kopf 
gehen…

A. Siglreitmaier

Obst- und Gartenbauverein
Vogtareuth

Antragsfrist endet bald

Die diesjährige Antragsfrist für die Jagdpachtauszahlung en-
det am 31. Oktober 2024.
Möglichkeiten für die Antragstellung bestehen bei Lechner 
Stefan, Knogl 1, oder Parzinger Irmi, Buch 20.

Jagdgenossenschaft Vogtareuth
Zaisering
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Rosenheimer Str. 4 | 83569 Vogtareuth | 08038-233
info@baeckerei-adlmaier.de

          baeckerei.adlmaier

Zwiebelkuchen

dienstags
&

donnerstags
frisch vom Blech

Strudel
Wochen

ab Montag 30.09.
täglich wechselnd

süss oder herzhaft
ein

Genuss

Jeden Freitag gibt es bei uns 
im Cafe HIESIG ein Weißwurstfrühstück

von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Schauts vorbei wir gfrein uns auf eich

Euer Cafe HIESIG Team
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Biete - Suche

Putzfrau gesucht 
in Zaisering, 4 Std pro Woche 

Familie Madl, Mobil 0176 303 55 334

AMBULANTER PFLEGEDIENST
BRIGITTE TRINKL

Hier finden Sie uns:  Alpenstraße 25 • 83556 Griesstätt 
 08039 / 827 93 41 oder 827 93 42 • Mobil: 0173 / 73 77 097
Fax 08039 / 8279343 • Email: info@pflegedienst-trinkl.de 
Homepage: www.pflegedienst-trinkl.de

seit 1993

Wir versorgen Sie gerne mit:
• Hauswirtschaftliche Versorgung ab Pflegegrad 1
• Grundpflege
• Behandlungspflege
• Betreuungsleistung für Ihre Angehörigen
• Pflegegutachten für alle Pflegekassen
• Sterbebegleitung in Zusammenarbeit mit der SAPV
• Urlaubsvertretung der pflegenden Angehörigen

Wir suchen:
Freundliche
Hilfskräfte

Druckerei Weigand
Wambach und Peiker GmbH
Dr.-Fritz-Huber-Str. 12
83512 Wasserburg a. Inn

Telefon 0 80 71 / 39 04
Telefax 0 80 71 / 63 99
Email info@weigand-druck.de

Wambach und Peiker GmbH

www.weigand-druck.de

Dein Profil:  Du hast Spaß an der Arbeit 
 
Wir bieten: Überdurchschnittliches und 
zusätzlich jeden zweiten Freitag frei! 
 
Mehr Infos unter Jobs auf:  
www.axel-hanl.de  
 
Interesse? Hör‘s dir einfach an!
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ANLAGEN- 5000 €

MECHANIKER

Anrufen 0 80 53 / 79 82-0 
WhatsApp schreiben 0 80 53 79 820 
E-Mail senden r.hartl@axel-hanl.de

Axel Hanl GmbH  •  Handwerkerpark 2  •  83093 Bad Endorf 

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

für Sanitär-, Heizungs- und Lüftungstechnik (m/w/d)

Mehr erfahren

Willkommensbonus

Hier könnte ihre 
Anzeige stehen!
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meine Volksbank 
Raiffeisenbank eG

Feier mit uns die Sparwoche!
Freu Dich auf tolle Geschenke 
und ein spannendes Gewinnspiel. 
Außerdem erwartet Dich unser 
Sparwochen-Angebot mit erst-
klassigen Zinskonditionen! Komm 
mit Deinem Sparschwein vorbei 
und hol Dir Deine Belohnung ab!  
Wir freuen uns auf Dich!

vb-rb.de/sparwoche

Sparwoche in Prutting

23.10. - 30.10.2024
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Unsere Öffnungszeiten:
Di. - Fr. von 9.00  bis 18.00 Uhr

Samstag von 7.00  bis 13.00 Uhr 
Montag geschlossen

Euer Friseurteam „im Herzen von Vogtareuth“

Jetzt auch Online-Termine möglich!Jetzt auch Online-Termine möglich!

83569 Vogtareuth - Kirchplatz 7 - Tel. 08038/9771
- www.arzu-coiffeur.de - e-mail: info@arzu-coiffeur.de -

      arzucoiffeur  -          arzu coiffeur      arzucoiffeur  

HAND IN HAND 
DURCH EINE 
SCHWERE ZEIT

IHRE BEGLEITER 
IN DER REGION:
Hildegard &
Markus Mühlbauer

Tel.: 08038 9146 • info@brand-bestattung.de
www.brand-bestattung.de

                                                                                                       

 

Meisterbetrieb 
 

Herbert Rupp 
 

Niedernburger Straße 30, 83134 Prutting 
 

 Solaranlagenbau 
 Heizungskundendienst 
 Sanitär- und Heizungsanlagenbau 
 Planung und Ausführung Sanitär- und 

Heizungsbau 
 Komplette Badsanierung 

  
Tel: 08031/9016161 - Mobil: 0173/908 3675 

Fax: 08031/230420 

Senioren- & Pflegeheim in Stephanskirchen-Schlossberg

Erweiterungsbau:
• 30 neue Einzelzimmer
• gemütliche Cafeteria
Wir beraten Sie gerne !

www.mayer-reif-pflegeheime.de – 08031/354170

Beste Pflege - rund um die Uhr - für Alle !
• Vollstationäre Pflege für Pflegegrade 1 – 5
• Kleine familiäre Wohngruppen
• Eingestreute Tagespflege
• Kurzzeitpflege
• Freundliches, motiviertes Personal
• Großzügige Innenhofterrasse
 im schönen Gartenpark

 Informieren Sie sich ... 

Stefan Kapsner GmbH | Am Weidengrund 7 | Schechen | 08039 90229-0 |  info@stefankapsner.de

Agrar • Garten • Werkzeuge • Arbeitskleidung• Baustoffe • Futtermittel • Heizöl • Spedition

www.stefan-kapsner.de
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PÄHR
RAUMAUSSTATTUNG
Meisterbetr ieb 

 philipp.paehr@live.de

Markisen

Rolladen

Polsterarbeiten

Insektenschutz

Bodenbeläge

Wasserbetten &
Service

      0151/42300379

Wasserburger Str.10-83569 Vogtareuth

 Ihr zuverlässiger Partner seit über 25 Jahren!

Handwerkerpark 2 • 83093 Bad Endorf • Tel. 08053/7982-0

Am Kirchsteig 9
83569 Vogtareuth

Mobil: 0176/81698892
www.herzenswunschbyela.de

herzenswunschbyela #herzenswunschbyela

Schöne Dinge für Gross und Klein.
Frische Blumensträuße auf Vorbestellung  jederzeit möglich.

Geschenkeladerl

Geöffnet Mo., Di., Do. u. Fr.: 10.00 -17 .00 Uhr
Mi. u. Sa.: 10.00 - 14.00 Uhr

Paketshop
Abgabe von bereits frankierten Paketen und Abholung von Paketen.

Elektro Technik Mayer

Photovoltaikanlagen   Elektroinstallationen

Franz Mayer Gewerbegebiet 5a
83569 Vogtareuth

Tel.: 08038/699536
Fax: 08038/909326

Ihr Fachmann für Solarstrom
und vieles mehr ....



36

 Gemeindeblatt’l Vogtareuth Gemeindeblatt’l Vogtareuth  ▪▪  Nr. 493/24Nr. 493/24                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                        

UNSERE STANDORTE
Prien, Rosenheim, 
Grassau, Bad Endorf,
Bad Aibling, Raubling

IHR BESTATTER
Unser Familienbetrieb wurde 1939 gegründet 
und wird nun bereits in dritter Generation 
 geführt. Thomas, Michael und Georg Hartl füh-
ren aktuell diese Tradition mit einem tollen 
Team weiter.

TEL 08031–21 92 30
Ellmaierstraße 2-4
83022 Rosenheim
www.hartl-bestattungen.de

...  gemeinsam mit Tradition, Herz 
und Erfahrung!

SEIT 1939

IHR FAMILIENBETRIEB

 BIS SAMSTAG, 19. OKTOBER 2024

-20%  HERBST-
WOCHEN 
 HERBST-
WOCHEN 

JUBILÄUMSJUBILÄUMS
EHRLICHE

AUF DIE GESAMTE
KOLLEKTION
*AUSGENOMMEN BEREITS REDUZIERTE WARE

*

Rosenheimer Str. 2 + 83128 Halfing + Tel. 08055/8724 + Web: www.schuh-flori.de
 Mo-Fr 08:00 - 12:00 Uhr u. 14:00 - 18:00 Uhr + Sa 08:00 - 13:00 Uhr 

Ist Ihre Hausnummer, auch bei Dunkelheit, 
von der Straße aus gut zu erkennen?

Machen Sie es den Hilfskräften leicht Sie zu finden, 
wenn es dringend nötig ist!
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für Zuhause

NATURSTEIN

RICHTER

Büro + Ausstellung

Stephanskirchen

Simsseestraße 136

T (08036) 12 39

info@naturstein-juergen-richter.de

www.naturstein-juergen-richter.de

Grabdenkmäler

Beschriftungen

Bildhauerarbeiten

Brunnen

Treppen Böden

Fensterbänke

Terrassen

Computer + Telefon-Service!
bereits ab € 60,-

com - com  am Schloßberg Ihre langjährige ITK-
Fachfirma mit HWK-Zulassung 

Tel. 08031/2785-0 · info@com-com.de · www.com-com.de

Telefonanlage ab          € 199,- 
Funküberwachungskamera  €  99,- 
Balkonsolar 410W       € 399,-
Windows 10-Computer ab € 199,-  

Einbauschränke nach Maß
Möbel aller Art
Einbauküchen
Badeinrichtungen
Fenster und Türen
Fußböden und Treppenbau
Glasüberdachungen
Wintergärten und Balkone 

Qualitätsarbeit vom Fachmann

Handwerkerstraße 4 • 83134 Prutting
Tel.: 08036/3030265
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Lohnschnitt - Holzhandel

Martin Huber
Tel.: 0173|38 007 38

Thomas Huber
Tel.: 0162|93 996 84

Wasserburger Straße 5 
83569 Vogtareuth

Email: info@saegewerk-huber.com
www.saegewerk-huber.com

Lohnschnitt - Holzhandel

SÄGEWERK HUBER

www.landmetzgereigassner.de

Der ideale Hund?
Nimmt sein Geschäft 

wieder mit!
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...wenn`s farbig 

werden soll...

Innenraumgestaltung
Fassadenbeschichtung

und SanierungSchutz 

Beratung und Planung

Tel.: 08038 9795
Fax.: 08038 909389   
Mobil: 0151 24144241

info@maler-maicher.de
www.maler-maicher.de

Ihr Fachmann für:

Bernhard

Garten- und Landschafts-
gestaltung Peter Satzger

Meister-/ Technikerbetrieb
Sämtliche gärtnerische Arbeiten

Baum-/Strauchschnitt/Fällarbeiten

Tel: 08038 / 90 89 14
Handy: 0171 / 813 57 67

Mail: satzger.p@gmail.com



Redaktionsschluss: 

Das nächste Gemeindeblatt´l erscheint am 25. Oktober 2024. 
Redaktionsschluss ist am Freitag, 18. Oktober, um 18.00 Uhr.
Ihr Kontakt zu uns: redaktion@gemeindeblattl.de oder Tel.: 0170/47 191 47

KEFER
IT-BERATUNG

Kefer IT-Beratung, Monika Kefer-Spieleder

Garantierte Erfahrung
im Datenschutz seit 2004

Ingo Dengel


